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Kennen Sie schon diese zwei (Wetter-)Warn-Apps?
Das Wetter wird immer unbeständiger und unberechenbarer. Plötzliche Starkregenereig-
nisse, Gewitter oder andere extreme Wetterphänomene häufen sich und eine Fortsetzung 
dieses Trends wir prognostiziert. Um sich vor bösen Überraschungen zu schützen, sind nicht 
nur Vorkehrungen, wie das Absichern von Türen und Fenstern, sondern auch rechtzeitige 
Warnung wichtig.

Hierfür eignet sich unter anderem die Notfall-Informations- und 
Nachrichten-App, kurz NINA Warn-App, des Bundesamts für Be-

völkerungsschutz und Katastrophenhilfe 
(BBK). Die App kann die Benutzer sowohl 
deutschlandweit, als auch speziell für den 
aktuellen Standort warnen. Gewarnt wer-
den diese dann vor unterschiedlichen Ge-
fahrenlagen, wie zum Beispiel den oben 
genannten, aber auch vor Gefahren-
stoffausbreitungen oder einem Großbrand. Des Weiteren können 
von Experten erarbeitete Empfehlungen und Verhaltenshinweise 
zu bestimmten Gefahrensituationen und aktuelle Informationen zur 
Corona-Pandemie nachgelesen werden. Der Download der App 
ist kostenlos. Weitere Informationen sind unter https://www.bbk.

bund.de/DE/Warnung-Vorsorge/Warn-App-NINA/warn-app-nina_node.html zu finden. 

Auch die WarnWetter-App des Deutschen Wetterdienstes 
(DWD) erfüllt den Zweck der Warnung vor der aktuellen Wet-
terlage in Deutschland. Durch die Einfärbungen in einer Karte 
können die Benutzer die Gefährdungslage für Deutschland schnell 
erfassen und zusätzlich ergänzende Detailinformationen abrufen. 
Über eine Pushfunktion werden diese vor aktuellen Unwetterge-
fahren vor Ort informiert. Der Download der App ist kostenlos 
und auch die Nutzung ist in einer eingeschränkten Version (Abruf 
von Warninformationen) kostenlos möglich. Für weitere  Funktio-
nen, wie Wettervorhersagen oder das Niederschlagsradar, muss 
die Vollversion einmalig gekauft werden. Weitere Informationen 
finden Sie unter https://www.dwd.de/DE/service/dwd-apps/
dwdapps_node.html.

Ihre Gemeindeverwaltung
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Sperrung auf der B 30 zwischen Egelsee und Gaisbeuren
vom 15. August bis 09. September 2022

Auf der B 30 zwischen Egelsee und Gaisbeuren wird in den Sommerferien der Straßenbe-
lag zwischen Egelsee (ab dem Ende des Ausbauabschnittes) bis nach Gaisbeuren (bis zur 
Einmündung auf die L285, also der Abbiegung nach Reute) erneuert. Drei bis vier Wochen 

wird die Straße komplett gesperrt und der Verkehr umgeleitet. Alle örtlich vorhandenen Verkehrszeichen- und Ein-
richtungen sind zu berücksichtigen.

Wie verläuft die Umleitung?
Zur Aufrechterhaltung des Linien-/Schulbusverkehrs zwischen Ravensburg und Bad Waldsee erhält dieser die 
Ausnahmegenehmigung zum Befahren der B 30 OD Enzisreute in der Über-Eck-Beziehung 7939 Kümmerazhofen 
– Bergatreute. 

Für den B 30-Individual-Verkehr ist die Einrichtung von folgenden Umleitungsverkehrsführungen vorgesehen:

von Friedrichshafen/Ravensburg nach Bad Waldsee/Ulm:
Der großräumige Verkehr in Richtung Ulm wird an der Ausfahrt Baindt/Baienfurt ausgeleitet. Die Umleitung ver-
läuft über Baindt, Bergatreute, Roßberg, Mennisweiler, Hittikofen, Haisterkich, Osterhofen, Mühlhausen und von dort 
zurück zur B 30 bei Oberessendorf. 

von Ulm/Bad Waldsee nach Ravensburg/Friedrichshafen:
Der großräumige Verkehr in Richtung Friedrichshafen wird ab Englerts umgeleitet, über Gaisbeuren, Reute, Aulen-
dorf, Zollenreute und Mochenwangen zurück zum B 30-Anschluss Baindt/Baienfurt.

Beide Umleitungsstrecken verlaufen über zum Teil schmale Landes- und Kreisstraßen und können vom Lkw-Ver-
kehr nur in eine Richtung befahren werden.

Wir bitten Sie dies zu beachten!

Ihre Gemeindeverwaltung

STADTRADELN 2022 erfolgreich in Baindt beendet!
Starke 31084 Kilometer sind Baindter Radlerinnen und Radler in drei Wochen gefahren.

Drei Wochen lang – vom 25. Juni bis  
15. Juli 2022 – beteiligten sich der Land-
kreis Ravensburg sowie zwanzig Städte 
und Gemeinden im Kreis am gemeinsa-
men STADTRADELN, einer Kampagne des 
internationalen Netzwerkes Klima-Bünd-
nis. In diesem Zeitraum legten im Kreis 
Ravensburg 8506 Radelnde rund 2,3 Mil-
lionen Kilometer auf dem Fahrrad zurück.

In der Gemeinde Baindt wurden in den 
drei Wochen insgesamt 31084 Kilometer 
geradelt. Im Vorjahr haben die Baindter 
Radlerinnen und Radler 32400 Kilometer 
erreicht. Durchschnittlich wurden somit 

220 km pro Person gefahren. Bei einer Einwohnerzahl von circa 5300 Einwohnern ent-
spricht dies 5,87 Kilometer pro Einwohner. Mit diesem Ergebnis hat die Gemeinde Baindt 
über 5 Tonnen CO₂ eingespart. In diesem Jahr haben 147 Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer mitgemacht, im Jahr 2021 waren es 174 teilnehmende Personen. Es wurden dieses 
Jahr 11 Teams gegründet. Das Team „NZ Raspler“ radelte über 6100 Kilometer in diesen 
drei Wochen und landete somit in der Gemeinde Baindt auf Platz 1 der Teamwertung. In 
der Einzelwertung führte Sven Stiefvater mit 1111 Kilometern die Rangliste an. Sowohl die 
Teilnehmenden mit den meisten gefahrenen Kilometern, als auch das Team mit den ins-
gesamt am meisten gefahrenen Kilometern erhalten eine kleine Überraschung. Außer-
dem dürfen sich drei weitere ausgeloste Stadtradlerinnen oder Stadtradler über diese 
Aufmerksamkeit freuen. Detaillierten Ergebnisse können Sie auf folgender Seite abrufen: 
https://www.stadtradeln.de/baindt

Bürgermeisterin Simone Rürup zeigt sich sehr zufrieden vom Ergebnis. Herzlich bedankt sie sich bei allen Teilneh-
merinnen und Teilnehmern und hofft, dass im nächsten Jahr noch mehr Baindterinnen und Baindter zu motivieren 
sind. Das Ergebnis kann als ein positives Zeichen für eine klimafreundlichere Zukunft gesehen werden.

Ihre Gemeindeverwaltung
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Amtliche
Bekanntmachungen

Vereinszuschüsse 
Die Zuschussanträge für die Jahre 2023 und 2024 
sind bis spätestens 19. August 2022 auf dem Rathaus 
bei Herrn Plangg (Zimmer 2.3) einzureichen. 
Die Vereine, die eine Regelbezuschussung erhalten, 
werden gebeten, zu Beginn des neuen Jahres unauf-
gefordert die entsprechenden Kassenberichte vor-
zulegen.

Einladung zur Gemeinderatssitzung am 2. August 2022 
in Baindt 
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am 
Dienstag, den 2. August 2022 um 18:00 im Sitzungssaal 
des Rathauses statt. 
TAGESORDNUNG 
01 Einwohnerfragestunde
02 Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse  
03 Bericht der Bürgermeisterin
04 Dorfplatz

- Abstimmung Entwurf 
 - Auftrag zur Ausschreibung der Baumaßnahme  
05 Aufstellungsbeschluss sowie Billigungs- und Ausle-

gungsbeschluss des Bebauungsplans „Gewerbege-
biet Mehlis“ - 6. Änderung und Erweiterung und die 
örtlichen Bauvorschriften hierzu auf Teilflächen der  
Flst. 1014 + 1015

06  Radschnellweg RS9 zwischen Baindt und Friedrichs-
hafen- Vorstellung Entwurfsplanung

07  Einführung elektronisches Anordnungswesen - Unter-
zeichnung der Rechnungen per einfacher Signatur

08 Anfragen und Verschiedenes  

Zu dieser Sitzung ist die Bevölkerung herzlich eingeladen. 
Nähere Informationen erhalten Sie auch auf unserer 
Homepage unter https://baindt.ris.kommune-aktiv.de/ 
im Bürgerinformationssystem. 
Die Vorsitzende des Gemeinderates 
Simone Rürup, 
Bürgermeisterin

Stellenausschreibung  
 

 
 

 

  

 
 

 
 

 
   

 

 
 

 
    

 
 

    
    

  
 

    
 

 
  
   

 
   
  
   

 
  
    
 

 
 

Betreuungskraft (m/w/d)
Die Klosterwiesenschule Baindt sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die Betreuung der Schüler der Klassen 1 – 4 

eine Betreuungskraft auf 450 Euro Basis. 
Bewerberinnen und Bewerber werden bevorzugt, die eine Ausbildung oder Erfahrung im pädagogischen bzw. 
erzieherischen Bereich haben.

Die Betreuungszeit umfasst die Früh-, Mittags– und Nachmittagsbetreuung.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 30. Juli 2022 an das Bürgermeisteramt Baindt, Marsweilerstraße 4 in 
88255 Baindt.

Für weitere Informationen steht Ihnen die stellvertretende Rektorin der Klosterwiesenschule Frau Cichon gerne 
zur Verfügung (Tel. 07502/94114 -132).

Stellenausschreibungen

Sehr geehrte Autoren,

das Mitteilungsblatt Baindt macht  
in den Kalenderwochen 31-32 Sommerpause.
Nächste Veröffentlichung: 19.08.2022
Redaktionsschluss: 16.08.2022, 21:00 Uhr
Wir wünschen Ihnen erholsame Sommerferien.
Der Verlag

Sommerpause 
in Baindt
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Notdienste

Fachärztlicher Notfalldienst 
Tel.: 116 117 
(kostenlose Rufnummer, ohne Vorwahl) 
  
Zahnärztlicher Notfalldienst 
Tel.: 01805 911-630 
  
Notfallpraxis Ravensburg 
Oberschwabenklinik - St. Elisabethen-Klinikum 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg 
Öffnungszeiten 
Sa, So und an Feiertagen	 08 - 19 Uhr 
  
Notfallpraxis Ravensburg (Kinder) 
Der Kinderärztliche Bereitschaftsdienst im Landkreis 
Ravensburg bleibt in der Notfallpraxis am St. Elisa-
bethen-Krankenhaus in Ravensburg. 
Eltern im Landkreis Ravensburg, die an den Wochenen-
den und Feiertagen einen Kinderarzt benötigen, können 
sich weiterhin an die Kindernotfallpraxis am St- Elisa-
bethen-Krankenhaus in Ravensburg wenden.  
Die bereits vermeldete Änderung zum 01.07.2022, wo-
nach die Ärzte vorübergehend den Dienst in den eigenen 
Praxen anbieten, ist damit hinfällig geworden. „Wir sind 
froh, dass wir uns mit den Kinderärzten im Landkreis ei-
nigen konnten, und die Notfallpraxis weitergeführt wer-
den kann“, erläuterte der stv. Vorstandsvorsitzende der 
KVBW Dr. Johannes Fechner.  

Tierarzt
Samstag, 30. Juli und Sonntag, 31. Juli 
Kleintierpraxis A. Kirsch, Tel.: (0751) 95 88 44 00 
Samstag, 06. August und Sonntag, 07. August 
AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg, 
Tel.: (0751) 7 91 25 70 
Samstag, 13. August und Sonntag, 14. August 
Kleintiergesundheitszentrum Ravensburg Evidensia, 
Tel.: (0751) 36 31 40 
- Telefonische Anmeldung erforderlich -

(Festnetz kostenfreie Rufnummer Tel.: 0800 00 22 833,
Homepage: www.aponet.de) 

Samstag, 30. Juli 
Apotheke am Elisabethen-Krankenhaus in Ravensburg, 
Elisabethenstraße 19, Tel.: (0751) 79 10 79 10 
  
Sonntag, 31. Juli 
Hochberg-Apotheke in Ravensburg (Weststadt), 
Hochbergstraße 6, Tel.: (0751) 9 68 66 
  
Samstag, 06. August 
Apotheke in Oberzell, Josef-Strobel-Straße 13, 
Tel.: (0751) 6 78 96 

Sonntag, 07. August 
Apotheke Vetter in Ravensburg, Marienplatz 81, 
Tel.: (0751) 3 52 44 05 
  
Samstag, 13. August 
Kloster- Apotheke in Weingarten, Karlstraße 13, 
Tel.: (0751) 56 02 60 
  
Sonntag, 14. August 
Achtal-Apotheke in Baienfurt, Ravensburger Straße 6,
Tel.: (0751) 5 06 94 40

Organisierte Nachbarschaftshilfe Baindt
Einsatzleitung: Frau Petra Maucher, Tel.: 62 10 98

Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf und Mahlzeitendienst, Tel.: (07 51) 36 61 30

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V. 
• Hausnotruf und Mobilruf 
• �DRK-Service Zeit (Hauswirtschaftlicher 

		        Unterstützungsdienst) 
• Menüservice für Senioren 
• Wohnberatung 
• Betreuungsgruppen für Menschen mit Demenz 
• Notruf 112 - Rettungsdienst 
Tel.: 0751/ 56061-0, Fax: 0751/ 56061-49 
E-Mail: info@dkr-rv.de, Web: www.drk-rv.de

Hospizbewegung Weingarten ∙
Baienfurt ∙ Baindt ∙ Berg e.V.
Begleitung für schwerkranke und sterbende 
Menschen und ihre Angehörigen
Hospiz Ambulant, Vogteistr. 5, Weingarten

Telefon: 0751-180 56 382, Telefon: 0160- 96 20 72 77 
(u.U. Anrufbeantworter, es erfolgt ein Rückruf)
Ansprechpartnerin Dipl.-Päd. Dorothea Baur
Persönliche Sprechzeit: Montag 16-18 Uhr, Mittwoch 11-13 Uhr
Donnerstag 11-14 Uhr und nach Vereinbarung
E-Mail: hospiz-weingarten@freenet.de
Homepage: www.hospizbewegung-weingarten.de
Spendenkonto: KSK Ravensburg 
IBAN: DE39 6505 0110 0086 1381 92

Störungs-Rufnummer Strom
Tel. 0800 3629-477 (kostenfrei)
Internet netze BW
https://www.netze-bw.de/kunden/netzkunden/service/
stoerungsmeldungen/index.html

Bei Störung der Gasversorgung
Telefon 0800/804-2000 
Wasserversorgung 		  Tel.: (0751) 40 00-919 
und nach Dienstschluss 	 Tel.: 0160 44 94 235

Hotline Müllentsorgerfirmen Veolia/
Hofmann Bad Waldsee 
(bei Fragen rund um die Leerung/Abfuhr)
Tel.: 0800/35 30 300

Hotline Landratsamt Ravensburg 
(allg. Fragen zum Thema Müll, Behältergemeinschaften etc.) 
Tel.: (0751) 85-23 45 
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Ergänzende unabhängige 
Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen 

Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkung durch chronische Erkrankung und Behinderung. 
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg - Telefon 0751 99923970 - 
E-Mail: info@eutb-rv-sig.de

Sozialstation St. Anna
- Pflegebereich Baienfurt – Baindt –
Marktplatz 4, 88255 Baienfurt, Tel. 
(0751) 4 67 96, E-Mail: sozialstation.
baienfurt@stiftung-liebenau.de

Lebensräume für Jung und Alt
Dorfplatz 2/1, 88255 Baindt, Tel. (07502) 92 16 50, 
E-Mail Baindt: lebensraum.baindt@stiftung-liebenau.de

   

 
 

  

 
Pflege, Betreuungsgruppen, 
Beratung, Essen auf Rädern in 
den Gemeinden Baienfurt, Baindt 
und Berg.  
Tel. 0751 36360-110 

Wohl-Fühl-Treff 
Betreuungsgruppe für dementiell erkrankte Menschen bzw. für 
Menschen die einfach nur Geselligkeit suchen.  
Jeden Dienstag von 14 bis 17 Uhr  
im Dietrich-Bonhoeffer-Saal.  
Ihre Ansprechpartnerin: Brigitte Löffler,

betreuung@sozialstation-schussental.de 
 

 

Maybachstr.1, Weingarten  

Veranstaltungskalender
Ob die im Nachfolgenden aufgeführten Veranstaltun-
gen stattfinden, hängt von den dann geltenden Coro-
na-Vorschriften ab. 
  
Juli 
29. - 31.07.	 Schalmeienkapelle Weinfest 
  
August 
02.08.	 Gemeinderatssitzung	 Rathaus 
27.-28.08.   	 47. Reitturnier	 Reitplatz

Kindergartenachrichten

Kindergarten Sonne Mond 
und Sterne
Kindergarten Sonne, Mond und Sterne, 
Friesenhäusler Str. 8, 88255 Baindt 
  
Endlich wieder Sommerfest im Kin-
dergarten „Sonne Mond und Sterne“ 

Am Freitag den 8. Juli konnte nach 2 Jahren Pause end-
lich wieder unser Sommerfest stattfinden. Bei traumhaft 

schönem und warmem Wetter trafen sich zunächst alle 
Familien auf dem Schulhof zusammen. Nach einer klei-
nen Ansprache von der Kindergartenleitung Frau Stoll 
verzauberten uns die Kinder der einzelnen Gruppen unter 
dem Motto „Kunterbunter Sommer“ mit verschiedenen 
Aufführungen.

Die Sternengruppe hat sich in den letzten Wochen mit 
dem Thema „Bienen“ beschäftigt und gelernt, was eine 
Biene so macht. Deswegen haben sie uns ein Bienenlied 
vorgetanzt.

Bei unseren Kleinsten im Haus-den Krippenkindern, hat 
in den letzten Tagen kräftig die Sonne geschienen, wes-
halb sie uns ein Sonnenlied vorgesungen haben. Und die 
Sonne hat noch viel mehr gelacht, als sie gemeinsam 
mit ihren Eltern einen Sonnentanz aufführen durften. Die 
Sternschnuppengruppe hat ihr Thema „Alles über mich“ 
mit einem fetzigen Körperblues „Hallo-wir sind froh“ vor-
gestellt und richtig Stimmung gemacht. Weiter ging es mit 
der Regenbogengruppe, welche ein Lied vom Hühnerhof 
gesungen hat. Mit selbstgestalteten Tierkostümen haben 
sie den Hof mit seinen verschiedenen Tieren dargestellt. 
Anschließend hat die Mondgruppe das neue Geburtstags-
lied „ich schenk dir einen Regenbogen“ vorgesungen und 
uns erzählt, was man so alles schenken kann. Das kann 
zum Bespiel eine Wolke, ein Herz oder ein Kieselstein sein. 
Danach zauberten die Kinder aus der Sonnengruppe mit 
ihrem Lied „Itsy Bitsy Teenie Weenie Honolulu Strandbiki-
ni“ eine lustige, sommerliche Partystimmung in die Runde 
und beendete damit die Vorführung. 



Seite 6	 Amtsblatt der Gemeinde Baindt� Nummer 30-32

Im Anschluss konnten alle Familien das Sommerfest im 
Garten unserer Einrichtung genießen und sich den sonnigen 
Nachmittag mit leckerem Kuchen, Eis und kühlen Geträn-
ken versüßen. Gegen Abend hat uns der Da Michele-Stand 
noch mit leckeren Pizzen, Chicken Nuggets und Pommes 
verwöhnt. Vielen lieben Dank dafür, es war köstlich!

Beim vom Elternbeirat organisierten Spielewangen „Rap-
pelkiste“ konnten sich die Kinder mit verschiedenen Fahr-
zeugen und Spielsachen beschäftigen und austoben. Vie-
len lieben Dank an den Elternabeirat für die Organisation 
und die Unterstützung. Auch der Basteltisch vom Kinder-
garten kam gut bei den Kindern an. Sie konnten schicke 
Sonnencaps für den Urlaub, sowie Windspiele gestalten 
und sommerliche Mandalas ausmalen. Für die Eltern wa-
ren außerdem die Gruppen, beziehungsweise die Räum-
lichkeiten zur Besichtigung geöffnet.

Wie der Wind raste die schöne gemeinsame Zeit an uns 
vorbei und es wurde Abend. Viele fleißige Helfer aus der 
Elternschaft haben uns sowohl beim Kuchenbacken, beim 
Aufbau, beim Getränke- und Kuchenverkauf, bei der Kin-
derbetreuung als auch beim Abbau tatkräftig unterstützt. 
Dafür möchten wir uns herzlich bedanken! Ein solch gro-
ßes Fest wäre ohne Ihre Hilfe und Unterstützung nicht 
möglich gewesen. 

Schulnachrichten

SBBZ Sehen
Tanzprofis zu Gast auf der Schulabschlussfeier im SBBZ 
Sehen in Baindt  
Feierliche Zeugnisübergabe wird von tänzerischem 
Höhepunkt gekrönt 
Es war ein besonderer Moment, als Dr. Marcus Adrian, 
Direktor des Sonderpädagogischen Bildungs- und Be-
ratungszentrums des SBBZ Sehen in Baindt, am 21. Juli 
den drei Berufsschulstufenschülern ihr Abschlusszeugnis 
überreichte. „Es ist für die zwei Schüler und die Schülerin, 
deren Eltern und auch für uns ein emotional ergreifen-
der Moment“, sagt Dr. Marcus Adrian. Es erfüllt alle mit 
Stolz, was die jungen Erwachsenen in den vergangenen 
Jahren erreicht haben. 

Die Profitänzer Marie Schwarz und Maximilian Schmidt 
boten ein tänzerisches Highlight auf der Abschlussfeier 
der Schüler des SBBZ Sehen in Baindt
credit: Stefanie Keppeler 

Der Auftritt des Tanzpaares Marie Schwarz und Maximi-
lian Schmidt war das abschließende Highlight der Feier-
lichkeit. Die beiden Profitänzer wurden dieses Jahr bereits 
zum Landesmeister in der Hauptgruppe 2 A, sowie zum 
Vizemeister der Hauptgruppe 2 S gekürt. „Der Auftritt bei 
der Abschlussfeier im SBBZ Sehen in Baindt war für uns 
ein tolles Erlebnis. Es ist schön, wie fasziniert und glücklich 
sie uns zugeschaut haben“, so Marie Schwarz. 
In Vorbereitung auf die Abschlussfeier kamen die Schü-
ler und Schülerinnen des SBBZ Sehen in Baindt bereits 
in den Genuss einer privaten Tanzstunde. Ein Tanzlehrer 
des Tanzwerks by Jürgen Schlegel in Ravensburg brachte 
den Schülern einen Line Dance bei. Für die Abschlussfeier 
im kommenden Jahr ist die Vorfreude bereits groß. Es ist 
ein Tanzkurs geplant, so dass die Schüler und Schülerin-
nen nächstes Jahr ihren eigenen Auftritt auf der Bühne 
präsentieren können. 
Die beiden leidenschaftlichen Tänzer Marie und Maximili-
an beantworteten nach ihrem Auftritt alle wissbegierigen 
Fragen. „Wir lieben die Vielseitigkeit, die der Tanzsport mit 
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sich bringt und die Lebensfreude, die wir dadurch aus-
drücken können“, meint Maximilian Schmidt. 
„Spaß, Energie und Lebensfreude“ - das wünscht auch 
das Kollegium des SBBZ Sehen in Baindt seinen Berufs-
schulstufenschülern für den weiteren Weg, den sie nun 
beschreiten werden. 

Die Abschlussfeierlichkeit der Schüler des SBBZ Sehen in 
Baindt wurde mit einem Auftritt der beiden Profitänzer 
Marie Schwarz und Maximilian Schmidt gekrönt
credit: Stefanie Keppeler

Zur Information

Achtalschule Baienfurt 
Folgende Schüler*innen haben die Hauptschulabschluss-
prüfung abgelegt: 
Alisa Golander, Enes Demiryürek (Belobigung), 
Daniel Andreka und Soraya Aydin 
Zur bestanden Prüfung gratulieren wir recht herzlich! 
Schulleitung und Kollegium der Achtalschule Baienfurt

Bildungszentrum St. Konrad  
An der Realschule des Bildungszentrums St. Konrad in 
Ravensburg haben folgende Schüler *innen die Abschluss-
prüfung der „Mittleren Reife“ 
mit Erfolg abgelegt: 
Milena Demsic, Timothy Gehrke, Leonie Heisele,
Lea Streubel, Kilian Kunstmann 
Wir gratulieren den Schüler*innen zu ihrem Erfolg. 
Schulleitung und Kollegium  

   

  

  

  

 

 
 

 

Klimaschutz - 
einfach machen! 
Willkommen in unserer 
Rubrik „Klimaschutz – ein-

fach machen“. Hier möchten wir in regelmäßigen Ab-
ständen Anregungen geben, wie wir uns einen klima-
schonenderen Lebensstil aneignen können. Denn in der 
Summe haben unsere täglichen Entscheidungen und 
Verhaltensmuster enorme Auswirkungen - im negativen 
wie im positiven Sinne!

  

   

  

  

  

 

 
 

 

 

Viele Tipps und Infos für eine klimascho-
nende Lebensweise sowie Gutscheine 
zum Ausprobieren finden Sie auch im 
kostenlosen Klimasparbuch, das vom 
Gemeindeverband Mittleres Schussental 
gemeinsam mit dem Verein für ökologi-
sche Kommunikation, oekom e. V., her-
ausgegeben wird. Schauen Sie mal rein 

- es lohnt sich! Sie finden das Taschenbuch in vielen Aus-
gabestellen und in allen Rathäusern der Verbandsge-
meinden des Mittleren Schussentals (Ravensburg, Wein-
garten, Baienfurt, Baindt, Berg). Die Ausgabestellen sowie 
das Klimasparbuch als kostenloses e-book finden Sie hier: 
https://gmschussental.de/klimasparbuch. Das Klimas-
parbuch kann auch direkt beim Gemeindeverband Mitt-
leres Schussental (klimasparbuch@gmschussental.de) 
angefordert werden.

   

  

  

  

 

 
 

 

 

 

 

 

    

      
 

 

 
 

 

 

 
  

 

  
  

 

Tipp 37: Fair Schenken
Die Klimakrise wird bis 2030 voraussichtlich 
mehr als 100 Millionen Menschen im Globalen 
Süden unter die Armutsgrenze drängen. Durch 

seinen nachhaltigen Ansatz, der soziale, wirtschaftliche 
und ökologische Grundsätze vereint, trägt der Faire Han-
del zu mehr Klimaresistenz in globalen Lieferketten bei.
Handelsgerechtigkeit ist daher ein wichtiger Schritt, um 
Klimagerechtigkeit zu erreichen.
Ob Kosmetik, Rosen, modische Accessoires oder sogar 
Schmuck – Geschenke aus fairem Handel haben eine tie-
fere Bedeutung. Denn damit zeigen Sie nicht nur, dass Sie 
die Beschenkten wertschätzen, sondern auch die Men-
schen, die hinter den Produkten stehen.

Netzwerktreffen Klimaschutz 
Ambitioniert im Einsatz für den kommunalen 
Klimaschutz in der Region Bodensee 
Bereits am 11.07.2022 trafen sich die kommunalen Kli-
maschutzbeauftragten der Region Bodensee in Über-
lingen auf dem Weltacker. Insgesamt 23 Klimaschutz-, 
Klimaneutralitäts- und Energiemanager:innen sowie eine 
Klimaanpassungs- und eine Nachhaltigkeitsbeauftragte 
nahmen teil, die Gemeinden Baienfurt, Baindt und Berg 
waren durch Herrn Florian S. Roth vertreten. 
Die Gesichter des Klimaschutzes am Bodensee sind über-
wiegend jung und dem vielfältigen Job wird mit star-
ker intrinsischer Motivation und großen gestalterischen 
Ambitionen nachgegangen. Das Netzwerktreffen diente 
dazu Erfahrungen auszutauschen, voneinander zu ler-
nen und gemeinsame Projekte zu entwickeln. Diskutiert 
wurden der kürzlich veröffentlichte Leitfaden „Klimaneu-
trale Kommunalverwaltung“, Strategien zur Anpassung 
der Region an die fortschreitende Erderwärmung sowie 
die aktuelle Energiekrise und die damit verbundene kurz-
fristige Notwendigkeit von Energieeffizienzmaßnahmen. 
Darüber hinaus nahmen die kommunalen Vertreter:innen 
an einer Führung über den Überlinger Weltacker teil, der 
die weltweit am meisten angebauten Ackerkulturen maß-
stabsgetreu im Verhältnis zu ihrer globalen Anbaufläche 
zeigt. Diese Freiluftausstellung macht erlebbar, wie die 
Themen Bodenleben, Biodiversität, Futterbau, Energie, 
Konsum, Lebensmittelverschwendung, Klimaschutz und 
Klimaanpassung zusammenhängen und dass Flächen 
anders bewirtschaftet werden müssen, wenn die Klima-
ziele erreicht werden sollen. 
Angesichts der großen Teilnehmendenzahl und dem An-
teil neu geschaffener Stellen, scheinen die Themen Klima-
schutz, Klimaanpassung und Nachhaltigkeit endgültig in 
den Kommunen in der Region angekommen zu sein. Wie 
die Diskussionen zeigten, ist allerdings ist die langfristi-
ge Planbarkeit schwierig, da etwa die Hälfte der Stellen 
befristet sind. Obwohl die Klimakrise weit fortgeschrit-
ten ist, stehen viele Kreise und Kommunen in puncto Kli-
maschutz noch ganz am Anfang und beginnen erst mit 
den konzeptionellen Grundlagen. In anderen Kreisen und 
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Kommunen hat sich das Thema bereits etabliert und wird 
mit konkreten Maßnahmen angegangen. 
Einigkeit herrschte unter den kommunalen Expert:innen 
darüber, dass sich die Welt für nachhaltigen und erfolg-
reichen Klimaschutz in Suffizienz üben und Klimaschutz 
wie auch Klimaanpassung als gesamtgesellschaftliche 
Aufgaben anerkennen und angehen muss. Es benötigt 
den Beitrag einer und eines jeden Einzelnen, um unsere 
Region zukunftssicher zu machen. Damit in Anbetracht 
der dringlichen Herausforderungen schnell eine struk-
turelle Kehrtwende eingeleitet werden kann, sind in den 
kommunalen Verwaltungen, beim Land, beim Bund aber 
auch in großen Firmen deutlich mehr personelle Ressour-
cen vonnöten.

 

   
 

  

   

 
 

 
  

 

  

 

 
 

 

Die kommunalen Klimaschutzbeauftragten der Region 
Bodensee auf dem Überlinger Weltacker. 
Foto: Eva Hauber

Landratsamt Ravensburg 
Infoabend am 2. August zur Agrarreform ab 2023  
Das Landwirtschaftsamt Ravensburg informiert am 
Dienstag, 2. August, über die Vorgaben nach der neuen 
Agrarreform. Die Veranstaltung beginnt um 20 Uhr  und 
findet  online statt. 
Die Reform der gemeinsamen Agrarpolitik 2023 wird auf 
politischer Ebene noch immer intensiv diskutiert. Trotzdem 
müssen die Landwirte/-innen bereits heute Entscheidun-
gen für die Aussaat im Herbst treffen. Vier Prozent Still-
legung, Fruchtartenwechsel, Mindestbodenbedeckung 
und Öko-Regelungen sind Schlagworte, die bei vielen 
Landwirten/-innen Unbehagen und Unverständnis her-
vorrufen. Auch wenn nach wie vor noch keine Rechtsver-
bindlichkeit herrscht, sind die wesentlichen Punkte wei-
testgehend geklärt. Daher können die Mitarbeitenden des 
Landwirtschaftsamtes Ravensburg Sie im Rahmen eines 
Infoabends über die wichtigsten Punkte informieren. Ziel 
ist es, dass die Landwirte/-innen für die anstehende Feld-
bestellung die richtigen Entscheidungen treffen können.
Der Online-Veranstaltung können Sie unter folgendem 
Link am 2. August beitreten: 
www.rv.de/aktuelle-veranstaltungen-la. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.
Das Landwirtschaftsamt Ravensburg freut sich über Ihre 
Teilnahme.

Volkshochschule Weingarten
Außenstelle Baindt

 

  
 

 

 
 

    

 
  

 

 

 
 

  
 

 

 
 

 
 

  
  
  
  

 
 

 
  

  
  

 
 

 

Das neue Programmheft der 
Volkshochschule Weingarten 
Herbst/Winter 2022 ist da! 
Das neue Programmheft der 
Volkshochschule Weingarten 
ist da! Rund 350 abwechslungs-
reiche und interessante Ange-
bote warten darauf, entdeckt 
zu werden. Seien auch Sie mit 
dabei und melden sich jetzt für 
das neue Semester an. 

Die Homepage der VHS Weingarten (www.vhs- weingar-
ten.de) informiert umfassend über alle Angebote und 
bietet die Möglichkeit, sich von zu Hause aus online rund 
um die Uhr anzumelden. 
Darüber hinaus liegt das Programmheft der Volkshoch-
schule Weingarten an der Bürgertheke im Rathaus Baindt, 
in der Hubertus-Apotheke, in der Kreissparkasse, im CAP-
Markt und im Feneberg für Sie bereit. 
Das Herbst-/Wintersemester beginnt am 19. Septem-
ber 2022. 
Anmeldungen zu den vielfältigen Angeboten sind ab so-
fort möglich. Sobald Sie angemeldet sind, werden Sie bei 
Kursänderungen automatisch kontaktiert und informiert. 
Sichern Sie sich also schnell Ihren Platz! 
  
Hier finden Sie das Programm der Außenstelle Baindt: 
Gesundheit 
Neu 
Nr. V3012-03W3 
Asian Balanced Workout 
Marlies Schmid 
Mit Taekwondo-Elementen und Yoga das eigene Wohl-
befinden steigern. 
Dieser Kurs richtet sich an alle, die ihre Wahrnehmung 
und Koordination schulen, die Muskulatur kräftigen und 
die Beweglichkeit erhöhen wollen. Und am Ende wartet 
dann die verdiente Entspannung. 
Für Anfänger geeignet. 
Ziele des Kurses: 
•  Beweglichkeit erhöhen 
•  �Fitness-Level steigern: leichte Einheiten zum Muske-

laufbau 
•  Koordination verbessern 
•  Entspannen 
Bitte mitbringen: Yogamatte und Kissen. Bei Bedarf: De-
cke und warme Socken. 
•  - 8 Personen 
•  Abende, 29.09.2022 - 24.11.2022 
Donnerstag, 19:00 - 20:15 Uhr 
Dorfplatz 2/1 Dietrich-Bonhoeffer-Saal der Evangelischen 
Kirchengemeinde 61,30 € (keine Ermäßigung) 
  
Neu 
Nr. V3012-04W3 
Mamazeit - Energie tanken mit Yoga 
Marlies Schmid 
Ein Kurs zum Entspannen, Energie tanken, bei sich an-
kommen. Sanftes Stretching und Atemübungen aus dem 
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Yoga. Für den Beckenboden ist natürlich auch etwas da-
bei. Ideal nach dem Rückbildungskurs oder später. 
Bitte mitbringen: Yogamatte und Kissen. Bei Bedarf: De-
cke und warme Socken. 8 - 10 Personen 
8 Tage, 29.09.2022 - 24.11.2022 
Donnerstag, 17:30 - 18:45 Uhr 
Dorfplatz 2/1 Dietrich-Bonhoeffer-Saal der Evangelischen 
Kirchengemeinde 61,30 € (keine Ermäßigung) 
  
Vormittagskurs 
Nr. V3012-02W3 
Mit Yoga stark durch den Winter 
Ganzheitliches Yoga in der indischen Tradition 
von Swami Sivananda 
Yvonne Jaudas, ausgebildete und zertifizierte Yogaleh-
rerin (BYV) 
Tanke neue Energie mittels dynamischer Sonnengrüße, 
Yoga-Stellungen, Atemtechniken und Tiefenentspannung! 
Der Sonnengruß (Surya Namaskar) ist eine fließende 
Abfolge mehrerer Bewegungen und trainiert Kraft, Be-
weglichkeit und Ausdauer. Die Körperstellungen (Asanas) 
stärken und fördern die Flexibilität des Körpers auf har-
monische Weise: Mal langsam und besinnlich, mal dyna-
misch und kraftvoll. Atemübungen (Pranayama) wirken 
stressreduzierend und harmonisieren das Atemsystem. 
Die abschließende Tiefenentspannung (Shavasana) bringt 
den Geist zur Ruhe und liefert Kraft für den Tag. Yoga ent-
wickelt ein gesundes Körperbewusstsein, starke Muskeln, 
Entspannung und ein ruhiges Gemüt.Es gibt keine Voraus-
setzungen für die Teilnahme an diesem Kurs. Jeder kann 
Yoga praktizieren, alle Übungen sind individuell anpassbar. 
Bitte mitbringen: Yogamatte und Kissen. Bei Bedarf: De-
cke und warme Socken. 8 - 10 Personen 
5 Vormittage, 13.01.2023 - 10.02.2023 
Freitag, 07:45 - 09:30 Uhr 
Dorfplatz 2/1, Dietrich-Bonhoeffer-Saal der Evangeli-
schen Kirchengemeinde 53,70 € (keine Ermäßigung)

TWS rät zum sparsameren Umgang mit 
Strom und Gas 
Weniger Erdgasimporte über Pipeline aus Russland 
– Energiesparen hilft Versorgungsengpässe zu ver-
meiden   
Am Donnerstag (21. Juli) wurde Nord Stream 1 wieder in 
Betrieb genommen, nachdem Russland, wie angekün-
digt, seine jährlichen Wartungsarbeiten an der Gaspi-
peline beendet hat. Wenngleich die Gaslieferung wieder 
einsetzten, bleibt dabei unklar, ob über diese Verbindung 
je wieder der Umfang der vertraglich vereinbarten Lie-
fermenge erreicht wird. Generell ist offen, wie es mit rus-
sischen Gasimporten weitergeht. In Europa erhalten wir 
zur Zeit vermehrt verflüssigtes Erdgas (LNG), das über 
verschiedene Leitungen auch nach Deutschland gelangt. 
Zusammen mit den Gasimporten aus Norwegen und 
den Niederlanden ersetzen diese den Ausfall zwar nicht 
vollständig, doch wird die aktuelle Verbrauchsnachfrage 
gedeckt; problematisch daran ist jedoch, dass die Gas-
speicher nicht – wie von Bundeswirtschaftsminister Ro-
bert Habeck geplant – bis Eintritt der kalten Jahreszeit 
voll befüllt werden können. „Die Speicherstände liegen mit 
knapp 65 Prozent zwar höher als im vergangenen Jahr 
um diese Zeit“, informiert Tobias Ederer, Experte Gasver-
sorgung der TWS Netz, und fügt an: „Jedoch wird dies 
vermutlich nicht für einen langen, kalten Winter genügen. 
Nur wenn wir alle über den Sommer kräftig Energie spa-

ren, können wir die Füllstände auch unter den veränderten 
Bedingungen noch erhöhen.“ 
  
Energiesparen ist notwendig – auch beim Strom  
Robert Sommer, Bereichsleiter Markt der TWS, appelliert 
ebenfalls an die Bevölkerung, Strom und Gas zu sparen. 
Denn die Beschaffungspreise für Strom und Gas haben 
sich seit vergangenem Sommer vervielfacht. „Die Prei-
sentwicklung ist neben der Versorgungssituation ein wei-
terer guter Grund, mit Energie sparsam umzugehen“, er-
läutert er und fügt hinzu: „Wer Strom spart, trägt zugleich 
zur Einsparung des Gasverbrauchs bei. Das übersehen 
manche vielleicht. Doch zur Stromerzeugung sind auch 
Gaskraftwerke im Einsatz.“ Der Anteil der Gasverstro-
mung ist in Deutschland allerdings rückläufig, 2021 lag 
er bei rund 15 Prozent. Deutlich mehr liefern aktuell die 
Kohlekraftwerke, und je nach Wetterlage kann Strom in 
Deutschland inzwischen zu etwa 50 Prozent aus erneu-
erbaren Energien gewonnen werden. Robert Sommer 
rechnet damit, dass wir in Deutschland in einem norma-
len Winter bei den sogenannten „geschützten Kunden“ 
– dazu gehören unter anderem Privathaushalte, Kran-
kenhäuser, Pflegeeinrichtungen und Fernwärmeanlagen - 
ohne Gasabschaltungen über die Runden kommen, wenn 
sich wirklich alle die heikle Situation am Energiemarkt 
bewusst machen und sich am Energiesparen beteiligen. 
Der größte Hebel zur Einsparung liege bei Heizung und 
Warmwasser. Wer zum Beispiel die Temperatur zuhause 
um nur ein Grad herunterregelt, spart bereits bis zu sechs 
Prozent Energie. 
  
Elektrische Heizlüfter sind keine Lösung 
Mit einer Sorge wendet sich Philipp Perchner, Elektromeis-
ter der TWS Netz, an alle Haushalte mit Gasheizung: „Wir 
beobachten, dass sich viele Menschen in Deutschland der-
zeit mit elektrischen Heizlüftern eindecken. Die Befürch-
tung, im Winter zu Hause in der Kälte zu sitzen, können 
wir natürlich nachvollziehen. Doch der Umstieg auf die 
kleinen Elektroheizungen ist keine gute Idee.“ Zum einen 
seien viele Hausinstallationen nicht auf die zusätzliche 
Stromlast ausgelegt, was zu Überlastung führen könnte. 
Zum anderen könnte es auch das gesamte Stromnetz 
überlasten, wenn plötzlich viele gleichzeitig mit Strom 
heizen. Doch Philipp Perchner relativiert: „Auf solche Fälle 
bereiten sich die großen Übertragungsnetzbetreiber, die 
europaweit im Austausch sind, vor. Doch sind wir alle auf-
gerufen dazu beizutragen, die Energieversorgung mög-
lichst stabil zu halten“, betont er. 
  
TWS rät zur Anpassung der monatlichen Abschlags-
beträge   
Mit dem Ratschlag, selbst aktiv zu werden, tritt die TWS an 
ihre Energiekundinnen und -kunden heran, die im letzten 
halben Jahr eine Preiserhöhung von ihrem Energiever-
sorger erhalten haben. Und zwar könnten alle ihre mo-
natlichen Abschläge jederzeit an die gestiegenen Ener-
giepreise anpassen. Das geht ganz einfach über das 
passwortgeschützte Kundenportal, wo jeder seine Zah-
lungsbeträge einsehen und entsprechende Änderungen 
vornehmen kann. „Wir wollen dadurch vermeiden, dass 
unsere Kundschaft mit der Jahresrechnung allzu hohe 
Nachzahlungen leisten muss“, erklärt Robert Sommer 
und ergänzt: „Die Zeiten sind für alle sehr herausfordernd. 
Jetzt, wo alles teurer wird, ist es einfacher, ein paar Euro 
mehr pro Monat zu zahlen, als eine größere Summe auf 
einmal. Wir sehen im Moment leider keine Entspannung 
bei den Preisen am Energiemarkt.“ 
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 Tim Bartels (Umweltbriefe)                        
 

Conservation Gardening 

Reichtum in Gärten schaffen 
Wie Sie in Ihrem Garten mehr 
bunte Vielfalt erreichen: 

Mehr Wildwuchs wagen. Mehr 
Pflanzenvielfalt und  damit  Nahrung 

Gärten können eine wichtige Rolle da- 
bei spielen, den Artenschwund zu brem- 
sen. Schätzungen zufolge gibt es 17 Mil- 
lionen Gärten in Deutschland, 
also eine riesige Anzahl klei- 
ner bis kleinster Lebens- 
räume. Bisher sei die 
Vielfalt aber vieler- 
orts niedrig, habe 
in den vergange- 
nen Jahren gar ab- 
genommen, kon- 
statiert der Um- 
weltverband Nabu. 
Für eine Trendwen- 
de schlagen Forscher 
nun vor, das Pflanzen 
zurückgehender Arten 
gezielt zu fördern. 

 
Um die Biodiversität der Pflanzen hierzu- 
lande ist es schlecht bestellt zurück. Mehr 
als zwei Drittel der Bestände ursprünglicher 
Pflanzenarten in Deutschland gehen zurück. 
Ein Großteil dieses Verlustes führen Fach- 
leute auf den Rückgang natürlicher Lebens- 
räume zurück, etwa durch die zunehmende 
Verstädterung. Doch genau diese urbanen 
Flächen würden ein erhebliches und noch 
ungenutztes Potenzial für den Naturschutz 
bergen, schreiben Forschende aus Halle und 
Leipzig im Fachblatt Nature Sustainability. 

 

 

Sie empfehlen „Conservation Gardening“. 
Bei dieser gärtnerischen Praxis geht es da- 
rum, heimische Arten, die allmählich ver- 

schwinden, auf städtischem Grün wie 
öffentlichen und privaten Gär- 

ten wieder zurückzubringen. 
„Doch hierfür wäre eine 

Trendwende im Garten- 
bau nötig“, sagt Josiane 

Segar vom Zentrum 
für integrative Bio- 

diversitätsforschung 
(iDiv). Schließlich, 
so Segar, sei der Gar- 
tenbau ein wichtiger 

Wirtschaftszweig: 2018 
wurden in Deutschland 

8,7 Mrd. Euro  für  Pflan- 
zen ausgegeben. Gartencenter 

müssten im großen Maßstab Pflan- 
zen fürs Conservation Gardening anbieten. 
Die Vermehrung zertifizierten Saatguts hei- 
mischer Pflanzen sollte man stärker finanzi- 
ell unterstützen, empfiehlt Segar. Schließlich 
seien die meisten dieser Arten an trockene 
Standorte angepasst und könnten besser mit 
Dürren zurechtkommen als viele der derzeit 
im Gartenbau gedeihenden Pflanzen. Die 
Forscherin schlägt dafür vor, den Einsatz regi- 
onsspezifischer Listen zu rückläufigen Arten 
für privates und öffentliches Grün zu nutzen. 

Privatgärten als Reallabore 
In Siedlungsräumen können Grünflächen 
eine wichtige Rolle spielen als „Trittsteinbio- 
tope“. Das sind kleinere ökologische Nischen, 
die Verbindung schaffen zwischen größeren 
weit auseinanderliegenden Naturräumen. 
Um die biologische Vielfalt in Gärten zu 
fördern, arbeitet der Naturschutzbund Nabu 
mit dem Institut für ökologische Wirtschafts- 
forschung zusammen im Projekt „gARTEN- 
reich“. Dabei dienen Gärten in der Stadt Gü- 
tersloh in Nordrhein-Westfalen und in der 
Gemeinde Aumühle in Schleswig-Holstein 
als sogenannte Reallabore. „Gartenbesitzer, 
die in ihrem Garten etwas für die Biodiversi- 
tät tun möchten, sollten auf heimische Pflan- 
zen setzen, die Nahrung für Vögel und Insek- 
ten bieten“, sagt Nabu-Chef Leif Miller. Auch 
Strukturen wie Reisig- oder Laubhaufen sind 
wichtige Lebensräume für Tiere, genauso wie 
Flächen mit blühenden Kräutern, Gräsern 
oder Blumen anstelle von Rasenflächen. (tb) 

www.gartenreich-projekt.de 
Schritt für Schritt zum Naturgarten: https://www. 

nabu.de/umwelt-und-ressourcen/oekologisch- 
leben/balkon-und-garten/grundlagen/index.html 

für Insekten und Vögel bietet eine Grünflä- 
che, die einfach mal sich selbst überlassen 
wird. Rasenmäher, Unkrautstecher, Verti- 
kutierer dürfen dann im Schuppen bleiben. 

Artenvielfalt statt Rasen. Darf der 
Rasen verwildern,   wandern   Löwen- 

zahn, Gänseblümchen, Ehrenpreis, Spitz- 
wegerich, Schafgarbe oder Wiesenklee aus 
der Umgebung ein. Diese Pflanzen sind zu- 
dem schmackhafte Wild- und Heilkräuter. 

 
Es reichen bereits vier Quadratme- 

ter. Schon vier Quadratmeter Wild- 
blumenwiese in einem Garten können eine 
wertvolle Oase für Insekten sein. Das zeigt 
ein Versuch englischer Forscherinnen und 

Bürgerwissenschaftler. Demnach leben in 
diesen Gärten doppelt so viele Hummeln, 
Wespen und wilde Bienen. 

 
Nur ein- bis zwei Mal mähen. Eine 

wilde, blühende Wiese braucht nur 
maximal drei Mal im Jahr gemäht zu wer- 
den. Wege durch die Wildnis können Sie 

kurz halten. Werden verblühte Pflanzen, 
etwa von Margeriten oder Glockenblume, 

geschnitten, blühen sie ein zweites Mal. 
Weil Wildkräuter den Boden bedecken und 
in heißen Sommern vor dem Austrocknen 
schützen, spart man wertvolles Gießwasser. 

 
Wildblumenmischungen einsäen. 

Dafür wird die oberste Rasenschicht 
samt Wurzeln entfernt und eine heimische, 

mehrjährige Saatgutmischung ausge- 
bracht. Die dort entstehende Pflanzenge- 

meinschaft kann viele Jahre bestehen, be- 
deutet zu Beginn aber Mehraufwand. 

 
Nistplätze für bodenbrütende Insek- 
ten schaffen. Gibt es offene Bodenstel- 

len, können bodenbrütende Wildbienen- 
arten wie Schmalbienen oder die Gelbbin- 
dige Furchenbiene einen Nistplatz finden. 
Einige der Bienenarten, die in unserem Gar- 
ten vorkommen, nutzen auch Nisthilfen aus 
Holz, Lehm oder Pflanzenstängeln. 

Licht aus für unsere Insekten. Um In- 
sekten im Garten oder in den benach- 

barten Lebensräumen nicht zu stören, 
sollte sich die Beleuchtung auf Wege und 
Treppen beschränken. Licht direkt wieder 
ausknipsen, wenn nicht mehr benötigt. 

NABU-Gartenexpertin Anna Sesterhenn gibt 
weitere Tipps in einem Youtube-Video unter 
https://kurzelinks.de/orzs
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Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau 
Warnung vor Betrugsanrufen  
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) warnt, bei Telefonaten vertrauliche 
Informationen preiszugeben. 
Aktuell erhält die SVLFG Hinweise auf Betrügerinnen und 
Betrüger, die Versicherte anrufen, um vertrauliche Infor-
mationen zu erhalten. 
Bei diesen Betrugsanrufen täuschen sie vor, zum Beispiel 
Beschäftigte der SVLFG zu sein. Sie erfragen unter einem 
Vorwand (beispielsweise für die Übersendung von Infor-
mationen über eine ausstehende Geldauszahlung von der 
SVLFG oder vom Staat) personenbezogene Daten, wie 
die Anschrift, Bankverbindung oder Krankenversiche-
rungs-Nummer. Zum Teil versuchen die Anrufenden auch, 
Versicherte zu drängen, Verträge abzuschließen, zum 
Beispiel für Zusatzversicherungen oder Kursangebote. 
Versicherte sollten sich bewusst sein, dass die SVLFG kei-
ne Dritten beauftragt, Kontakt aufzunehmen, ohne dass 
diese Anrufe vorher schriftlich angekündigt werden und 
rät deshalb, vorsichtig zu bleiben. Mehr Informationen 
dazu stehen im Internet unter:  
www.svlfg.de/warnung-vor-betrugsanrufen

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde St. Johannes Baptist Baindt
Kath. Pfarramt • 88255 Baindt • Thumbstraße 55

30. Juli - 
21. August 2022 

Gedanken zur Woche 
Du kannst dein Leben nicht verlängern und du kannst es 
auch nicht verbreitern. 
Aber du kannst es vertiefen. 
Gorch Fock  
Samstag, 30. Juli	  
18.30 Uhr	 Baienfurt - Eucharistiefeier	 
Sonntag, 31. Juli - 18. Sonntag im Jahreskreis	 
09.30 Uhr	 Baindt - Eucharistiefeier auf dem Dorfplatz 

- Weinfest († Annaund Eugen Halder, Theres-
ia, Baptist und Eugen Halder, Albert Konzett, 
Hildegard und Siegfried Müller, Anni und Eu-
gen Maier, Josef Gresser, Jahrtag: Anton Elbs, 
Margarete Vollmer)	 

Dienstag, 02. August	  
Schulferien - kein Schülergottesdienst	  
Mittwoch, 03. August	  
09.00 Uhr	 Baienfurt - Eucharistiefeier	 
19.00 Uhr	 Sulpach - Echaristiefeier († Irmgard Schnez, 

Karl Kuch, Monika Kronenberger, Lucia Fi-
scher, Eugen Haug, Alfons Metzler)	  

19.00 Uhr	 Baienfurt - Eucharistische Anbetung	  

Gemeindeverwaltung Baindt
Telefon	 (07502) 9406- 0
Fax	 (07502) 9406-18
E-Mail	 info@baindt.de
Internet	 www.baindt.de

Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag	 8:00 - 12:00 Uhr	 14:00 - 16:00 Uhr
Dienstag	 8:00 - 13:00 Uhr	 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch	 8:00 - 12:00 Uhr
Freitag	 7:30 - 12:00 Uhr

Direktdurchwahlnummern
Bürgermeisterin	 Frau Rürup	 9406-10
- Vorzimmer	 Frau Heine	 9406-17
			   Fax 9406-36
Amtsblatt	 Frau Ziegler	 9406-16/-0
Bauamt - Bauamtsleiterin	 Frau Jeske	 94 06-51
Bauamt - Ortsbaumeister	 Herr Roth	 94 06-53
Bauamt	 Frau Scheid	 94 06-54
Bauamt - Klimakoordinator	 Hr. Florian Sascha Roth	0157 80661690
		  E-Mail:	 klima@b-gemeinden.de
Bürgertheke	 Frau Brei/Frau Senff	
  Passamt, An-/Abmeldung,		  9406-12
  Führerschein, Fischerei 		  und 9406-13
Einwohnermeldeamt	 Herr Bautz	 9406-14
Fundamt	 Frau Brei/Frau Senff	 9406-12
Finanzverwaltung
- Kämmerer	 Herr Abele	 9406-20
- Kasse	 Herr Müller	 9406-22
- Kasse	 Frau Weber	 9406-24
- Wasser, Grundsteuer	 Frau Stavarache	 9406-21
- Hunde-/ Gewerbesteuer	 Frau Winkler	 9406-23
Gewerbeamt	 Frau Brei/Frau Senff	 9406-13
Hauptamt	 Herr Plangg	 9406-11
- Kindergarten
- Ordnungsamt
- Asylbetreuung
Friedhofswesen	 Frau Heine	 9406-17
Hallenbelegung SKH	 Frau Ziegler	 9406-16/-0
Kindergartenabrechnung	 Frau Ziegler	 9406-16/-0
Standesamt	 Frau Maurer	 9406-40
Volkshochschule	 Frau Brei/Frau Senff	 9406-13

Einrichtungen der Gemeinde
Bauhof	 Herr Mohring	 912130
Feuerwehrhaus		  912134 
Feuerwehrkommandant	 Herr Bucher	 921690
Gemeindebücherei	 Frau Lins	 94114-170
Schenk-Konrad-Halle 	 Herr Forderer	 0152 25613911
			   und 3373

Kindergärten 
- Sonne Mond und Sterne		  94114-140
- St. Martin		  2678 
- Waldorfkindergarten		  3882 

Klosterwiesenschule
- Rektorin	 Frau Heberling	 94114-132 
- Sekretariat 	 Frau Mohring	 94114-133 
- Schulsozialarbeit	 Frau Nandi	 94114 -172 
- Schulhausmeister	 Herr Tasyürek	 0178 4052591 
- SBBZ Sehen Baindt		  94190 

Pfarrämter 
- Katholisches Pfarramt		  1349 
- Evangelisches Pfarramt		  (0751) 43656 
- Kath. Gemeindehaus - Bischof-Sproll-Saal
	 Anmeldung bei Fr. Moosherr	 (0751) 18089496 
   oder� E-Mail: gudrun.moosherr@gmail.com

Polizei 
- Polizeirevier Weingarten		 (0751) 803-6666 

Notrufe 
- Polizei		  110 
- Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst	 112 
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Donnerstag, 04. August	  
Schulferien - kein Schülergottesdienst	  
Freitag, 05. August	  
08.30 Uhr	 Baindt - Rosenkranz	  
09.00 Uhr	 Baindt - Eucharistiefeier († Juliana und Her-

mann Thurn, Viktoria und Kreszentia Demuth) 
Samstag, 06. August	  
17.00 Uhr	 Baienfurt - Taufe von Maja	 
18.30 Uhr	 Baienfurt - Eucharistiefeier	 
Sonntag, 07. August - 19. Sonntag im Jahrkreis	  
10.00 Uhr	 Baindt - Eucharistiefeier († Rosa Vogel, Jo-

hannes Heik, Ignaz Malsam mit Angehörigen, 
Pia und Alfons Häfele, Hans Elbs, Paula und 
Ruppert Gross mit Angehörigen, Anton Ortner, 
Walter Frei, Agathe du Adam Zimmermann, 
Brunhilde Dreher, Jahrtag: Elisabeth Schmid) 

11.15 Uhr	 Baindt - Taufe von Leo	  
Dienstag, 09. August	  
Schulferien - kein Schülergottesdienst	  
Mittwoch, 10. August	  
09.00 Uhr	 Baienfurt - Eucharistiefeier	 
Donnerstag, 11. August	  
Schulferien - kein Schülergottesdienst	  
Freitag, 12. August	  
08.30 Uhr	 Baindt - Rosenkranz	  
09.00 Uhr	 Baindt - Eucharistiefeier	  
Samstag, 13. August	  
17.00 Uhr	 Baindt -  Taufe von Keno	  
18.30 Uhr	 Baind - Eucharistiefeier mit Kräutersegnung 

(† Theresia und Baptist Elbs, Eugen und An-
ton Elbs, Familie Gisi, Familie Merk, Johann 
Germann, Josef Jerg, Maria Henzler, Jahrtag: 
Erich Henzler) 

Sonntag, 14. August – 20. Sonntag im Jahrkreis	  
10.00 Uhr	 Baienfurt - Eucharistiefeier mit Kräuterseg-

nung 
11.15 Uhr	 Baienfurt - Taufe von Jonas	  
Montag, 15. August	  
19.00 Uhr	 Baienfurt - Eucharistiefeier mit Kräuterseg-

nung 
Dienstag, 16. August	  
Schulferien - kein Schülergottesdienst	  
Mittwoch, 17. August	  
09.00 Uhr	 Baienfurt - Eucharistiefeier	 
Donnerstag, 18. August	  
Schulferien - kein Schülergottesdienst	  
Freitag, 19. August	  
08.30 Uhr	 Baindt  - Rosenkranz	  
09.00 Uhr	 Baindt - Eucharistiefeier	  
16.00 Uhr	 Baindt - Eucharistiefeier im Pflegeheim Selige 

Irmgard	  
Samstag, 20. August	  
17.00 Uhr	 Baienfurt - Taufe von Henry	  
18.30 Uhr	 Baienfurt - Eucharistiefeier	 
Sonntag, 21. August - 21. Sonntag im Jahrkreis	  
10.00 Uhr	 Baindt - Eucharistiefeier († Eduard Gelzenlich-

ter, Adalbert Berger, Maria Bentele geb. Hart-
mann, Anni und Eugen Maier, Josef Gresser, 
Jahrtag: Pfarrer Emil Kunz)	  

11.15 Uhr	 Baindt - Taufe von Felix	  

Corona-Beschränkungen aufgehoben 
Es gelten daher in der vorderen Hälfte unserer Kirche 
weder Abstandsregeln noch Maskenpflicht. Im hinteren 
Drittel halten wir dagegen an der alten Ordnung mit mar-
kierten Plätzen und der Bitte eine Maske zu tragen fest.

Rosenkranzgebete im August 
Im August laden wir ganz herzlich ein zum Rosenkranz-
gebet jeden Freitag um 8.30 Uhr vor dem Gottesdienst. 
  
Sprechzeiten Pfarrer Bernhard Staudacher 
Nach telefonischer Vereinbarung (Tel. 912623) 
Thumbstraße 55, Baindt 
E-Mail-Adresse: bernhard-staudacher@gmx.de 
  
Sprechzeiten Gemeindereferentin Silvia Lehmann 
Nach telefonischer Vereinbarung 
Büro: Kirchstraße 8, Baienfurt Tel. 0751 / 5576199,
(Tel. privat 943630) 
E-Mail-Adresse: Silvia.Lehmann@drs.de 
  
Sprechzeiten Gemeindereferentin Regina Willmes  
Nach telefonischer Vereinbarung 
Büro: Kirchstraße 8, Baienfurt Tel. 0751 / 56969624 
E-Mail-Adresse: Regina.Willmes@drs.de 
  
Gemeindehaus St. Martin / Bischof-Sproll-Saal:  
Belegung und Reservierung 
Frau Gudrun Moosherr Tel. 0751-18089496 
E-Mail: gudrun.moosherr@gmail.com 
  
Katholische Kirchenpflege Baindt: 
Frau Lucy Schellhorn (Kirchenpflegerin) 
Bankverbindung: KSK Ravensburg 
IBAN DE 4365 0501 1000 7940 0985 BIC SOLADES1RVB 

Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist 
Thumbstr. 55, 88255 Baindt 
Pfarramtssekretärin Frau Christiane Lott 
Telefon	 07502 – 1349 
Telefax	 07502 – 7452 
  
Stjohannesbaptist.baindt@drs.de 
www.katholisch-baienfurt-baindt.de 
  
Öffnungszeiten 	  
Dienstag	 09.30 Uhr – 11.30 Uhr	  
Donnerstag	 15.00 Uhr – 18.00 Uhr	  
Freitag	 09.30 Uhr – 11.30 Uhr		   
  
BITTE BEACHTEN! 
Das Pfarrbüro ist vom 01. August bis zum 19. August 
geschlossen. Sie erreichen uns wieder ab Dienstag 
23. August 2022 von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr.  
In der Zeit vom 23. August bis zum 09. September 
2022 ist das Pfarrbüro nur am Dienstag und am 
Freitag von 9.30 - 11.30 Uhr geöffnet. 
  
Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt 
Kirchstraße 8, 88255 Baienfurt 
Telefon	 0751 - 43633  
Telefax	 0751 - 58812 
kathpfarramt.baienfurt@drs.de 

Einladung 
Wir treffen uns am Samstag 13.08.2022 
um 9:00 Uhr vor der Kirche, zum Binden 
der Kräutersäule für das Hochfest Mariä 
Himmelfahrt. 

Auf viele Helferinnen, und Material von Kräuter/ Blumen 
würden wir uns freuen. 
Der Gottesdienst findet am Samstag 13.08.2022 statt 
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Trauer im Gepäck 
Auszeit für junge Erwachsene im Allgäu 
September 2022 
TRAUER 
Du hast einen wichtigen Menschen deines Lebens durch 
den Tod verloren. 
Vielleicht ist jetzt die Zeit gekommen, dir deshalb eine 
Auszeit zu ermöglichen. 
•  Rauskommen und eintauchen 
•  Mut über Erlebtes zu sprechen 
•  Verstehen von Trauererfahrungen 
•  Kraft sammeln zum Weiterleben 
•  �Begegnung mit jungen Menschen, die Ähnliches erlebt 

haben 
Trauer geht nicht einfach vorbei. 
Trauer braucht Räume und Zeiten. 
Diese werden wir ermöglichen und dich dabei begleiten. 
Wir freuen uns über deine Anmeldung und beantworten 
gerne deine Fragen. 
Kontaktmöglichkeiten auf der Rückseite  
Nach der Anmeldung erhältst du weitere Infos zum Auf-
enthalt per E-Mail. 
  
Termin 
Fr 16.09.22	 So 18.09.22 
ab 16 Uhr	 bis 13 Uhr 
Ort  	 Jugendhaus Elias Seifriedsberg 12, 
	 87544 Blaichach 
	 www.jugendhaus-elias.org 
  
Gruppe 
Junge Erwachsene zwischen 18-30 Jahre, deren Leben 
in den letzten Monaten oder Jahren durch den Tod er-
schüttert wurde. 
Inhalte 
•  Deine Geschichte 
•  Gedenken an die Verstorbenen 
•  Wissenswertes über das Trauern 
•  Einzelgespräche auf Wunsch 
•  Workshop-Angebote zur Auswahl 
•  Leichte Kurzwanderung mit Impulsen 
•  Wohnzimmerkonzert 
•  Stärkendes für den Alltag 
Kosten 
EUR 90,00 / ermäßigt: EUR 60,00 Beinhaltet Unterkunft 
und Verpflegung für das ganze Wochenende. 
Veranstalter 
Kontaktstelle Trauerpastoral 
des Dekanats Allgäu-Oberschwaben 
  
WIR SIND NICHT MEHR DIE DIE WIR WAREN  
BEVOR UNS DIE TRAUER TRAF 
GIANNINA WEDDE 
  
Leiter.in 
Alexander Nikendei, 51 
Notfallsanitäter, Pädagoge, Trauerbegleiter 
In vielen Bereichen begleite ich Menschen in Not. Kraft 
finde ich in der Begegnung mit meinen Freun- den. Ab-
schalten kann ich in Frankreich und bei meinem Hobby, 
bei dem ich über allem schwebe.	  

Theresia Fischer, 37 
Religionspädagogin, Trauerbegleiterin 
Immer wieder wurde und wird mir die Verwundbarkeit 
und damit die Kostbarkeit des Lebens vor Augen geführt. 
Mein Glaube und meine Familie geben mir Halt. Natur, 
Kunst und Musik begeistern mich.

Begleiter.innen 
Elisabeth Kerler, 26 
Bildungsreferentin der Fachstelle 
Junge Erwachsene, Bistum Augsburg 
Sebastian Heeß, 28 
Bildungsreferent für Popmusik, Diözese Rottenburg-Stutt-
gart 
Heike Ostertag, 25 
  
Kontaktstelle Trauerpastoral 
Dekanat Allgäu-Oberschwaben 
Kontaktstelle Trauerpastoral 
Kirchplatz 3, 88250 Weingarten 
www.kontaktstelle-trauerpastoral.de 
Trauerpastoral-Dekanat.AO@drs.de 
0176 749 90279 (auch Whatsapp) 
0751 354 105 0

Evangelische 
Kirchengemeinde
Baienfurt-Baindt

 

 
Tel.: 0751/43656, Fax: 0751/ 43941; 

E-Mail-Adresse: pfarramt.baienfurt@elkw.de 
Homepage: 

www.evangelisch-baienfurt-baindt.de 
Pfarrbüro: Öschweg 32, Baienfurt, 

Tel.: 0751/ 43656 

Pfarrer M. Schöberl

Öffnungszeiten Di 7.00 - 9.00 + 13.00 - 15.00, Do 10.00 - 13.00 Uhr
 

Wochenspruch: So seid ihr nun nicht mehr Gäste und 
Fremdlinge, sondern Mitbürger der Heiligen und Gottes 
Hausgenossen.	� Eph 2,19 
  
Sonntag, 31. Juli - 7. Sonntag nach  Trinitatis 
Keine Kinderkirche in den Ferien !!! 
10.30 Uhr	 Baienfurt	� Gottesdienst mit Abendmahl in 

der Ev. Kirche 
Montag, 01. August 
10.00 Uhr-	 Baienfurt	� Kinderbibeltag rund ums Ev. 
15.00 Uhr	 		�  Gemeindehaus, nur mit Anmel-

dung!!! 
Sonntag, 07. August - 8. Sonntag nach  Trinitatis 
09.30 Uhr	 Baindt	� Gottesdienst im Dietrich-Bonhoef-

fer-Saal 
10.30 Uhr	 Baienfurt	 Gottesdienst in der Ev. Kirche 
Sonntag, 14. August - 9. Sonntag nach  Trinitatis 
10.30 Uhr	 Baienfurt	 Gottesdienst in der Ev. Kirche 
Sonntag, 21. August - 10. Sonntag nach  Trinitatis 
10.30 Uhr	 Baienfurt	 Gottesdienst in der Ev. Kirche 

----------

Gedanken zum Wochenspruch 
So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, son-
dern Mitbürger der Heiligen und Gottes Hausgenossen. 
„Alteingesessene“ und „Neigschmeckte“ – „Mir san mir“ – 
und die „Anderen“ – solche Kategorien helfen offensicht-
lich seit Jahrtausenden, das Leben zu sortieren. 
Nicht selten dienen sie aber auch einfach nur der Abgren-
zung von anderen. 
Unser Wochenspruch ist eine echte Revolution, weil er mit 
solchem Schubladendenken und Abstempeln aufräumt. 
Wir haben so etwas gar nicht mehr nötig, denn in der Ge-
meinde treffen sich sogar Menschen, zwischen denen un-
ter normalen Umständen tiefe Gräben verlaufen würden. 
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Menschen verschiedener Herkunft begegnen einander 
auf Augenhöhe und verstehen sich ein Teil von Gottes 
Familie – als Geschwister miteinander verbunden. 
Ich wünsche uns solche Momente, mitten im Alltag, in 
denen etwas von diesem Miteinander als Gottes Kinder 
spürbar wird. 
Ihr Martin Schöberl, Pfarrer 

----------

     
     

    
 
 

 
    

    

 

 
  

 
 

   
 
 
 

  

 

 

  

  

 

 

 

   

 

 

Gottesdienst für Zuhause 
Unsere Gottesdienste aus der Kirche kön-
nen in Echtzeit von zu Hause aus mitgefei-
ert werden. Den jeweiligen Link dazu finden 
Sie auf unserer Homepage www.evange-

lisch-baienfurt-baindt.de. Der Gottesdienst bleibt dann 
für 72 Stunden über unseren YouTube- Kanal abrufbar. 

----------

Kinderkirche 
In den Ferien findet keine Kinderkirche statt!!! 

----------

Zur Amtseinführung von Landesbischof 
Ernst-Wilhelm Gohl 
Abschied vom früheren Landesbischof 
Dr. h.c. Frank Otfried July 

Der frühere Lan-
desbischof Dr. h.c. 
Frank Otfried July 
übergibt Landes-
bischof Ernst-Wil-
helm Gohl das 
Amtskreuz. 
Im Beisein von 
Ministerpräsident 
Winfried Kretsch-

mann und rund 600 geladenen Gästen aus Kirchen, Ge-
sellschaft und Politik ist in einem festlichen Gottesdienst 
in der Stuttgarter Stiftskirche am 24. Juli Ernst-Wilhelm 
Gohl in sein Amt als neuer Landesbischof der Evangeli-
schen Landeskirche in Württemberg eingeführt worden. 
Zugleich hat die Landeskirche Landesbischof Dr. h.c. Frank 
Otfried July in den Ruhestand verabschiedet. 
(Bild: Gottfried Stoppel)

----------

Der Kreative Montag bietet an 
Anmeldungen bitte immer bis spä-
testens 4 Tage vor dem Termin 

Helga Kaminski Petra Neumann-Sprink 
Tel. : 07502-4103 Tel. : 0751-52501
b.h.kaminski@gmx.de p.neumann.sprink@gmx.de 
  
01.08.  Christa Welle-Lebherz: „Sonnenblumen“ – 

Aquarell 
08.08.  Birgit Schwartz-Glonegger: „Stehende Gewäs-

ser, fließendes Wasser, Schilf, Boote und Spie-
gelungen“ -Aquarell  

15.08.  Annemarie Weber: „Traumfänger oder Blu-
menampel...“was wir mit Makramee alles schaf-
fen können! 

22.08.  Hubert Gärtner: „Menschen in der Stadt“ – 
Aquarell 

29.08.  Christa Welle-Lebherz: „Herbstliches Stillleben 
mit Obst“   

Kreativer Montag im Dietrich-Bonhoeffer-Saal in 
Baindt, Dorfplatz 2/1 
Wir beginnen – wenn nichts anderes angegeben ist - um 
8.30 Uhr, Ende gegen 11.30 Uhr. 
Der Kostenbeitrag beträgt in der Regel € 5,50; Material 
nach Verbrauch

Christliche Brüdergemeinde 
Baienfurt (Baptisten) e.V.
Baindter Str. 11, 88255 Baienfurt
Homepage: www.baptisten-baienfurt.de
E-Mail: info@baptisten-baienfurt.de

Unsere Gottesdienste sind offen für Besucher und fin-
den wieder sonntags um 10 Uhr  statt. Die regelmäßigen 
Veranstaltungen als auch die Gottesdienste finden unter 
Einhaltung der aktuell geltenden Hygieneauflagen statt. 
Weitere Veranstaltungen werden auf der Homepage der 
Brüdergemeinde angekündigt. 
Aufgrund der derzeit limitierten Teilnehmeranzahl wird 
um eine Voranmeldung auf der Homepage der Brüder-
gemeinde bis freitags 18 Uhr gebeten.

Vereinsnachrichten

Vorschau 
Sonntag, 31.07.2022 
12.45 Uhr:  SV Baindt II - SV Blitzenreute 

(Testspiel) 
15.00 Uhr: SV Baindt - SV Kressbron  

Dienstag, 02.08.2022 
19.00 Uhr: SC Bürgermoos - SV Baindt II (Testspiel) 
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Ergebnisse der Vorbereitung  
TSV Berg III - SV Baindt II	�  1:1 
Torschütze: Keppeler  
SV Baindt - TuS Immenstaad	�  4:3 
Torschützen: Knisel, Schmidt, Boenke, Thoma  
SV Baindt - SV Oberzell	� 0:2 
SV Bolstern - SV Baindt	� 1:6 
Torschützen:  Schmidt 3x, Knisel, Kneisl, Dantona 
 

Abt. Frauenturnen
Sommerprogramm 
Die Termine für unser Sommerprogramm: 
1.8.22	 Eis essen, Baienfurt 
15.8.22	 Pizza essen, Bad Waldsee 
29.9.22	 Baindter Runde 

Treffpunkt ist jeweils 18.30 Uhr am Dorfplatz. Wir freuen 
uns auf zahlreiche Teilnehmerinnen. 
Im August findet kein Stammtisch statt. 
 

TC Baindt e.V.
Erst begonnen und nun schon wieder zu 
Ende! Am vergangenen Wochenende 
fanden die letzen Spiele der diesjährigen 
Verbandsrunde statt: 
Junioren U15: Bezirksstaffel 2 

TC Biberach - TC Baindt	�  5:1 
Am vorletzten Freitag hatte unsere U15 ihr letztes Spiel 
beim TC Biberach. Die Wetterbedingungen waren perfekt, 
trocken aber nicht zu heiß. Beim Eintreffen in Biberach 
konnte sofort auf 4 Plätzen begonnen werden, so dass 
alle Einzel parallel gespielt werden konnten. Drei der Einzel 
waren leider eine recht kurze Angelegenheit und wurden 
für Baindt verloren. Maurice Zimmermann verlor sein 
Einzel an der Position 1 mit 2:6 0:6. Marian Dorn verlor an 
Position 2 mit 3:6 0:6 und Carla Seitner, die mit Abstand 
jüngste in der Mannschaft, an Position 4 verlor leider auch 
klar mit 0:6 0:6. Lediglich Johannes Neubauer konnte an 
diesem Tag an der Position 3 seine ganze Leistungsfähig-
keit abrufen. Es war ein Match auf Augenhöhe, am Ende 
konnte er knapp in 2 Sätzen mit 6:3 7:6 gewinnen. Nach 
den Einzeln war der Spielstand somit 1:3 für Biberach. Mit 
2 erfolgreichen Doppeln wäre ein Sieg noch drin gewesen. 
Schnell wurde aber klar, dass sich das 2. Doppel mit Car-
la und Johannes am Ende mit 1:6 1:6 geschlagen geben 
musste. Im 1. Doppel spielten Maurice und Marian sehr 
stark. Obwohl sie ihre Einzel recht klar verloren hatten 
und damit die Favoritenrolle für das Doppel klar bei den 
Biberachern lag, konnten die beiden das Spiel bis zum 
Schluss offen halten. Erst im Match-Tie-Break mussten 
sie sich knapp geschlagen geben, das Ergebnis des Spiels 
lautete 4:6 6:3 6:10. Am Ende stand somit eine 1:5 Nieder-
lage für die U15 von Baindt auf dem Papier. 
Die Saison ist damit für die Spieler der U15 des TC Baindt 
beendet. Auch wenn die U15 am Ende lediglich den sechs-
ten Platz erreicht hat, können wir trotzdem von einer 
erfolgreichen Saison sprechen. Wir sind mit einer recht 
jungen Mannschaft ins Rennen gegangen, dafür haben 
sich alle bravourös geschlagen. Der Spaß stand im Vor-
dergrund und davon gab es reichlich. Alle Spieler freuen 
sich schon auf die nächste Saison 2023. 
  
Herren30: Bezirksliga 
TC Leutkirch – TC Baindt	�  3:6 
Nach der Sandwüste von Kressbronn ging es diese Woche 
für die Herren 30 in das Moorloch von Leutkirch. Um die 
theoretische Chance auf den Aufstieg zu wahren, war ein 

Sieg obligatorisch. Unterstützung dafür kam diesmal von 
den Herren 50 in Gestalt von Peter Schmitt, welcher sein 
Einzel auf Platz 1 souverän 6:2 6:2 für Baindt entschied. 
Auf Platz 2 distanzierte Stefan Boenke seinen Gegner 6:1 
6:1. Auf Platz 3 kämpfte Philipp Neubauer stark und emo-
tional, doch leider musste er sich seinem Gegner 4:6 4:6 
geschlagen geben. Auf Platz 4 konnte Ralf Boenke mit 
seiner großen Routine seinen Gegner mit 6:3 6:4 bezwin-
gen. 6:3 6:1 lautete das starke Ergebnis von Stefan Bix auf 
Position 5. An Position 6 konnte Lars Hinner seinen Geg-
ner ebenfalls mit 6:3 6:1 bezwingen. So ging es mit einem 
Spielstand von 5:1 in die Doppel. 
Als erstes bezwangen Philipp und Stefan im 1er Doppel 
ihre Gegner souverän mit 6:1 6:0. Das 3er Doppel mit 
Ralf und Stefan Bix kämpfte bis zum letzten Ball, musste 
sich jedoch letztendlich 4:6 3:6 geschlagen geben. Im 2er 
Doppel hatten Peter und Lars mit 6:1 einen fulminanten 
Start, den sie jedoch im 2. Satz mit 5:7 wieder hergaben 
und anschließend im Match-Tie-Break 6:10 verloren. Ins-
gesamt konnte Baindt also 6:3 gewinnen. Nun hieß es 
Daumen drücken, dass die Konkurrenten aus Kressbronn 
gegen Fischbach verlieren, um doch noch aufzusteigen. 
Hier kam es parallel zu einem spannenden Spiel, welches 
Kressbronn knapp, im letzten Doppel im Match-Tie-Bre-
ak, für sich mit 5:4 entschied. Somit erreicht Baindt die-
ses Jahr den 2. Platz und gratuliert dem TC Kressbronn 
zum Aufstieg. 
  
Herren 40: Bezirksstaffel 1 
TC Sigmaringen – TC Baindt	�  6:0 
Beim Tabellenführer und Aufsteiger aus Sigmaringen 
hatten wir keine wirkliche Chance. Bemerkenswert war 
die Leistung von Marc Egerter, der im Einzel seinem Geg-
ner einen Satz abnehmen konnte und dann nur knapp 
im Match-Tie-Break unterlag. Wir gratulieren unserem 
Gegner zum hochverdienten Aufstieg ! 
Die im Anschluss auf einem fast 2 Meter langen Holzbrett 
servierte Pizza schmeckte hervorragend und war ein ge-
lungener Saisonabschluss für uns alle. 
Es spielten: Rafael Grabherr, Sascha Wösle, Roland Fut-
terer und Marc Egerter. 
Wir möchten uns an dieser Stelle bedanken für: 
•	 die Organisation der Verbandsrunde /Mannschafts-

meldung, etc. 
•	 die jederzeit hervorragend gepflegte Anlage 
•	 die stets sauberen und ordentlichen Umkleide- und 

Duschräume 
•	 die fortlaufend bestens präparierten Plätze 
•	 die immer pünktliche Ergebnismeldung an den WTB 
•	 die Berichtsübermittlung ans Gemeindeblatt 
•	 die Spieler, die uns ausgeholfen haben, wenn Not am 

Mann war und bei allen, die in irgendeiner Form dazu 
beigetragen haben, dass wir viele schöne gemeinsa-
me Tennisstunden auf unserer herrlichenAnlage erle-
ben durften. 

Vielen Dank von der gesamten Mannschaft Herren 40! 
  
Herren 50/1: Verbandsliga  
TC Ochsenhausen – TC Baindt	� 6:3 
Nachdem wir letztes Jahr in die Verbandsliga aufgestie-
gen sind, ging es nun am letzten Spieltag für uns um den 
Klassenerhalt. Rein rechnerisch würde uns ein 7:2-Sieg 
hierzu reichen. Hochmotiviert begannen wir unsere Ein-
zelspiele. Stefan und Gerhard sicherten uns, in Topform, 
schon mal 2 Punkte. Peter gestaltete sein Spiel spannend. 
Den 1. Satz musste er klar abgeben, der 2. Satz ging dann 
ebenso klar an Peter. Der spannende MTB ging dann 
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unglücklich mit 12:10 an den Gegner. Leider gingen auch 
die restlichen Einzel, in jeweils 2 Sätzen, an die Gastgeber. 
Nach den Einzeln stand es 4:2 für die Heimmannschaft. 
Nun war schon klar, dass wir den Klassenerhalt nicht 
schaffen konnten. In den anschließenden Doppeln er-
kämpften sich Stefan und Sigi im MTB noch einen Punkt. 
Die anderen Doppel gingen in jeweils 2 Sätzen an die 
Gastgeber. Fazit: In der Verbandsliga konnten wir uns 
letztendlich nur knapp nicht behaupten. In 2 Begegnun-
gen mussten wir feststellen, wie wichtig ein MTB sein 
kann. Frustriert sind wir nicht, da wir wirklich eine starke 
Gruppe hatten und nur knapp nicht mithalten konnten. 
Einzelaufstellung: Peter Schmitt, Volker Hillebrand, Stefan 
Schäfer, Wolfgang von Bank, Gerhard Reich und Roman 
Schmucker
Doppelaufstellung: Schmitt P./von Bank W., Schäfer S./
Hirmke S. und Hillebrand V. /Schmucker R. 
  
Herren 50/2: Bezirksklasse 2 
TA SV Unterstadion – TC Baindt	�  4:5 
Am Samstag hatten wir unser letztes Spiel beim TC Un-
terstadion. 
Thomas Schäfer hatte mit seinem Gegner wenig Mühe 
und gewann klar in 2 Sätzen. Harry Wetzel und Max Reich 
machten es spannend und gewannen jeweils nach har-
tem Kampf erst im Match-Tie-Break. Harald Steinmeier 
und Matze Klimmer verloren in 2 Sätzen. Sepp Spöri siegte 
nach einem spannenden Spiel auch erst im Match-Tie-
Break. Somit gingen wir mit einer 4:2 Führung in die Dop-
pel. Thomas und Max verloren im Match-Tie-Break. Matze 
und Barny hatten keine Chance. Mal wieder konnten wir 
uns auf unser Doppel Harry/ Sepp verlassen; diese ge-
wannen glatt in 2 Sätzen. Damit stand der 5:4 Sieg fest. 
Ein Dank auch noch an Max Reich , der bei uns kurzfris-
tig eingesprungen ist. Somit haben wir die Runde mit 4:2 
Siegen abgeschlossen und den 3. Platz belegt. Ein Dank 
an alle, die mitgespielt haben. 
  
Damen 40: Staffelliga / 4. und 5. Spieltag 
TC Baindt – TA TSV Merklingen	�  5:1 
TC Baindt – TC Blaubeuren	�  5 :1  
Zum Abschluss der Saison kann unsere Mannschaft noch 
zwei erfolgreiche Heimspiele verbuchen. 
Bereits am 16.7. war die Mannschaft aus Merklingen zu 
Gast auf unserer Anlage. Mit Respekt wurde der Tabel-
lenführer erwartet. Durch beherzigten, guten Spieleinsatz 
konnten wir jedoch schon nach den Einzeln mit 3:1 einen 
Vorsprung erzielen, welcher zum Spielende auf 5:1 aus-
gebaut wurde. 
Zum letzten Spiel kamen die Gegnerinnen aus Blaubeu-
ren angereist. Bei hitzigen 34 Grad auf dem Platz konnten 
wir sehr schnell wieder einen 3:1 Spielstand in den Einzeln 
erspielen. Die Doppel waren dann reine Formsache - mit 
einem Spielstand von 5:1 sowie einem abschließenden 
guten 3. Tabellenrang konnten wir die Saison 2022 ab-
schließen. Ein besonderer Dank an diesem Spieltag gilt 
den Ersatzspielerinnen Luci Reich, Sibylle Boenke und 
Andrea Strehle für ihr Engagement in unserer virusge-
schwächten Mannschaft. 
Diese Saison spielten: Babsi Blattner, Marion Grabherr, 
Evelyn Amann, Silvia Auer und die o.g. Damen. 
  
Damen 50: Bezirksoberliga  
TC Baindt – TC Ehingen	�  3:6 
Wir sind steigerungsfähig! Im Hinspiel in Ehingen muss-
ten wir ein 1:8-Ergebnis hinnehmen. Im Rückspiel konnten 

wir uns steigern und den Gegnerinnen 2 Matches mehr 
abnehmen. Ein schöner Abschlusstag der Verbandsrun-
de mit netten Gegnerinnen. Es spielten in dieser Saison: 
Sibylle Boenke, Inge Futterer, Inge Fink-Spöri, Co Nehls, 
Conny Amann, Andrea Strehle, Christine Jäkle-Schieß, 
Eve Göppert und Heike Hirmke. 
  
Herren 70: Doppelrunde 
TC Baindt – TC Kressbronn	�  3:1 
Durch den 3:1 Sieg gegen den Tabellenzweiten aus Kress-
bronn beendeten die Baindter ungeschlagen die Ver-
bandsrunde 2022. Karl Heinz Hänssler und Klaus Klumpp 
beherrschten mit 6:1 und 6:2 ihre Gegner klar. Ulli Spille 
und Gerhard Zinser erhöhten mit einem souveränen 6:4 
und 6:1 auf 2:0. Klaus Klumpp und Kurt Hoffmann gaben 
sich nach einem 6:3 und 4:6 erst im Match-Tie-Break ge-
schlagen. Karl Heinz Hänssler und Ulli Spille erhöhten mit 
6:1 und 7:6 zum klaren 3:1 Sieg. An dieser Stelle sei Lothar 
Braun, Willi Fischer, Georg Gössner, Kurt Hoffmann, Karl 
Heinz Hänssler, Günter Kessler, Klaus Klumpp, Helmut 
Maier, Ulli Spille, Karl Volz und Mannschaftsführer Gerhard 
Zinser, die durch Mitspielen und Mitarbeiten zum groß-
artigen Ergebnis der Verbandsrunde 2022 beigetragen 
haben, herzlich gedankt. 
  
Herren 65: Doppelrunde 
TC Baindt – SG Aulendorf - Tennis	�  3:1 
Auch in ihrem letzten Doppelrunden-Spiel kamen die 
Baindter zu einem weiteren Sieg mit einem kleinen Schön-
heitsfehler. So konnte man den erstmals stattfindenden 
Wettbewerb ungeschlagen mit 6:0 Siegen als Gruppensie-
ger beenden. Beim letzten Spiel waren dabei: Leo Reich, 
Roland Puk, Erwin Feurle, Werner Graf, Josef Spöri, Klaus 
Göppert und Charly Marschner. 
  
Einfach schon mal vormerken: 
Unser alljährlicher Mannschaftsabschluss wird am Sams-
tag, 10.September,  stattfinden. Weitere Infos gibt es hier 
im Gemeindeblatt und auf unserer Homepage. 
 

Narrenzunft Raspler e.V.
Dieses Wochenende veranstaltet 
die Schalmeienkapelle Baindt das 
Weinfest. 
Hierzu würden wir uns am Sonn-
tag, 31.07.2022 um 11:00 Uhr zum 
Frühschoppen treffen. 
Euer Zunftrat

 

Bildungs- und Sozialwerk der 
Landfrauen e. V.
Ortsverein Baindt e. V.

Landfrauen Bildungs- 
und Sozialwerk der 
Landfrauen e.V.   
Ortsverein Baindt.
Am Dienstag, 12.07.2022 fand un-

sere diesjährige Hauptversammlung mit Wahlen der Vor-
standschaft statt. Unsere Kreisvorsitzende, Gisela Eisela, 
war zur Entlastung sowie als Wahlleiterin anwesend. Nach 
der Begrüßung durch unsere Vorständin Doris Sonntag 
und einer kurzen Gedenkminute unserer verstorbenen 
Landfrauenmitglieder, folgten die Berichte der Schrift-
führerin, Kassiererin, und der Kassenprüferinnen. Die Vor-
standschaft wurde einstimmig von ihren anwesenden 
Mitgliedern entlasten. Somit konnten im Anschluß die 
Neuwahlen durchgeführt werden. Die bisherige Vorstand-
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schaft stellte sich fast komplett wieder zur Wahl. Jeweils 
einstimmig gewählt wurden wie folgt: 
Vorständin: Doris Sonntag 
Stellvertreterinnen: Bärbel Schad und Lucia Kränkle 
Kassiererin: Sabine Haug 
Schriftführerin: Anita Bayer 
Beisitzerinnen: Monika Schnez und Christel Spähn 
Kassenprüferinnen: Silvia Späth und Petra Keller 
Diana Kapler, bisher Beisitzerin, ist auf eigenen Wunsch 
ausgeschieden. Herzlichen Dank an Diana Kapler für ihr 
Engagement in den letzten sieben Jahren in der Vor-
standschaft der Landfrauen Baindt. 
Die Vorstandschaft 
Terminvorschau: vorr. Montag, 19. September, ca. 13 Uhr. 
Halbtagesausflug mit dem Zug nach Ulm - Bummeln, 
Besuch des Fischerviertel, Abendessen. 
Dienstag, 05.10.2022, 19.30 Uhr, Vortrag Dr. Sigg - mein 
Herz und Ich. Dienstag, 15.11.2022 19.30 Uhr, Vortrag  
Joachim Kapler - Kartoffel, die tolle Knolle. 
 

 Schützengilde Baindt
Grillabend 
Liebe Mitglieder,  
am Freitag den 05.08.2022 findet ab 
18 Uhr ein Grillabend statt. Grillgut 
darf jeder selber mitbringen, Geträn-
ke werden an diesem Abend vom Ver-
ein übernommen. Auf Euer zahlreiches 

kommen freut sich die Vorstandschaft. 
 

Schalmeienkapelle  
Baindt e.V.
Weinfest 2022 - das Warten hat 
ein Ende 
Nach zwei Jahren Corona Pause 
sind wir endlich wieder in vollem 

Umfang da. Drei Tage Weinfest auf dem Dorfplatz, drei 
Tage Party und drei Tage beste Unterhaltung. 
  
Am Freitag den 29. Juli 2022 sorgt ab 19:00 Uhr Marco 
Mzee für gute Stimmung auf dem Dorfplatz. 
Der österreichische DJ und Entertainer tritt seit mittlerwei-
le über 20 Jahren erfolgreich in Discotheken, bei Zelt- und 
Oktoberfesten sowie auf zahlreichen Open Air Bühnen in 
ganz Europa auf. Er begeistert dabei das Publikum mit 
Topmusik aus unterschiedlichsten Genres, beeindruckt 
mit Live-Gesangseinlagen und sorgt für die perfekte Par-
tystimmung. Der Eintritt beträgt 5 € und Einlass ist ab  
16 Jahren nur mit Partypass. 
Am Samstag den 30. Juli 2022 sorgen ab 19 Uhr Green 
River  für beste Unterhaltung auf dem Baindter Dorfplatz. 
“Green River“, eine Coverband aus dem Herzen Süd-
deutschlands, spielen Rock, Oldies, Blues, Country und 
Unterhaltungsmusik. Handgemacht, ehrlich und ohne 
Playback. Einlass ist bereits um 18:30 Uhr und der Ein-
tritt ist frei. 
Der Sonntag 31. Juli 2022 beginnt um 9.30 Uhr mit einem 
Festgottesdienst auf dem Dorfplatz. 
Im Anschluss wird ab 10.30 Uhr mit der Böllergruppe 
Baindt der Frühschoppen mit dem Musikverein Gög-
gingen eingeleitet. 
Ab 11.00 Uhr Beginn des Kinderprogramms mit basteln 
und schminken, sowie weiteren Attraktionen. Für die 
Kleinsten ist bestens gesorgt. 

Um 11.30 Uhr beginnt die Große Oldtimershow mit zahl-
reichen Autos, Motorrädern und Traktoren. Nach dem 
Mittag startet der imposante Fahrzeugkorso mit anschlie-
ßender Ausfahrt durchs Ländle. 
Fürs leibliche Wohl bieten die Schalmeien Baindt wieder 
einen reichhaltigen Mittagstisch sowie Kaffee und Ku-
chen an. 
Gegen 15.45 Uhr findet das letzte Highlight mit der Haupt-
preisverlosung der Tombola statt. 
Festende ist auf 17:00 Uhr angesetzt. 
Für das leibliche Wohl ist stets ausreichend gesorgt. Bei 
schlechtem Wetter finden die Veranstaltungen in der 
Schenk-Konrad-Halle statt. 
Auf Ihr Kommen freut sich die Schalmeienkapelle Baindt.

Liebe Anwohner, 
an diesem Wochenende findet auf dem Baindter Dorf-
platz wieder das alljährliche Weinfest statt. Ein Fest wel-
ches den Dorfplatz zum Treffpunkt für Jung und Alt ver-
wandelt. 
Zunächst möchten wir uns noch einmal ganz herzlich für 
Ihre Unterstützung in den vergangenen Jahren bedanken. 
Mit buntem Programm, der Unterstützung der Gemeinde 
und Ihrem Verständnis für eventuell auftretende Unan-
nehmlichkeiten werden wir auch in diesem Jahr schöne 
und gesellige Stunden verbringen. 
Sollten trotz größtmöglicher Rücksichtnahme und Vor-
sicht dennoch Probleme oder Fragen auftreten, bitte ich 
Sie, uns anzusprechen, per Mail an
vorstand@schalmeien-baindt.de, damit wir schnellstens 
an einer Lösung arbeiten können. 
Wir freuen uns, Sie als unsere Gäste begrüßen zu dürfen. 
Ihre Schalmeienkapelle 1987 Baindt e.V. 
Marius Maucher, 1. Vorstand



Seite 18	 Amtsblatt der Gemeinde Baindt� Nummer 30-32

Volleyball LJ Baindt
Vereinsmeisterschaft 
Nachdem sich die Terminfindung für 
eine traditionelle Vereinsmeisterschaft 
an einem Freitagabend als schwieriger 
herausstellte als „vor Corona“, fand sie 

in diesem Jahr am Donnerstag, 21.07.2022 zur gewohn-
ten Trainingszeit statt. Die Spieler:innen wurden für jede 
Runde in neue Teams zusammengelost. Auf zwei Feldern 
wurde entweder drei gegen drei oder vier gegen vier ge-
spielt. Die Stimmung war ausgelassen und der Schweiß 
floss bei sommerlichen Temperaturen nur so in Strömen. 
Nach intensiven Kämpfen standen die Sieger fest. Bei den 
Damen gewann Miriam Loos und bei den Herren Ima-
nuel Eisenbacher. Herzlichen Glückwunsch euch beiden 
zur verdienten Meisterschaft! 
Auch im Anschluss hatten die Volleyballer der VLJ Baindt 
noch Zeit für eine tolle Gemeinschaft, viele Gespräche und 
den Austausch lustiger Anekdoten. 
Nach einem gemeinsamen Sommerfest mit Grillen steht 
nun eine kleine Sommerpause bevor. Allerdings bleiben 
die Spieler:innen der VLJ Baindt auch da nicht untä-
tig, sondern werden sich beim Beachen bereits um das 
Grundlagentraining für die neue Saison kümmern, die 
im Oktober starten wird. Wer selbst schon Volleyballvor-
kenntnisse hat, ist herzlich eingeladen, einfach mal bei uns 
reinzuschnuppern. Für Fragen steht Adrian Zanutta, Tel. 
0157/35151616, auch gerne vorab zur Verfügung.
 

Basar Baindt
!!! Achtung Mitarbeiterinnen 
gesucht!!! 

Liebe Basar Freunde, 
nach einer zwei jährigen Pause möchten wir wieder mit 
dem Basar starten und wir suchen dafür helfende Hän-
de. Da die Klosterwisenschule bald renoviert wird, wird 
unsere Herbst-Winter Basar 2022 in der Schenk Konrad 
Halle in einer kleineren Form stattfinden. 
Freitag, 23.09.2022 
15.30 Uhr Treffpunkt in der Schenk Konrad Halle Baindt 
und Arbeit nach Plan bis ca. 19 Uhr. 
Danach erfolgt der Einkauf für die Helferinnen und Helfer. 
Samstag, 24.09.2022 
Arbeitsbeginn um 9 Uhr. Der Verkauf startet um 9.30 Uhr 
und endet um 12.00 Uhr. Danach wird die Ware zurück 
sortiert und aufgeräumt. Arbeitsende ca. 16 Uhr. 
Vorteile für Helferinnen: 
- Verpflegung an beiden Tagen 
- 1 Verkaufsnummer vorab ohne Bearbeitungsgebühr 
- Vorab- Einkauf am Freitagabend 
Die Gutscheine vom Frühjahrsbasar 2020 können noch 
einmalig eingelöst werden. 
Mit dem Erlös des Basars unterstützen wir die örtlichen 
Kindergärten, Vereine, Schulen sowie karitative Einrich-
tungen mit Geld- und Sachspenden. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn Ihr uns dabei hilft auch 
in Zukunft Gutes zu tun! 
Für Anmeldungen und Rückfragen erreicht Ihr uns unter 
der E-Mail Adresse: basar-baindt@gmx.de 
Es grüßt euch herzlich 
Das Basar Team Baindt
 

Alpinteam Baindt
Einladung zur Jahreshauptversamm-
lung des Alpinteams am 10.09.22 
Zu unserer Jahreshauptversammlung am 
Samstag, den 10.09.2022 um 17:00 Uhr, 
laden wir alle Mitglieder und Freunde der 

Skiabteilung recht herzlich in die Jugendvereinsräume des 
SV Baindt („Loch“) ein. Die Versammlung erfolgt gemäß 
den dann geltenden Corona-Regeln. 
Tagesordnungspunkte: 
-	 Begrüßung 
-	 Filmvorführung und Rückblick 
-	 Berichte der Ausschußmitglieder 
-	 Kassenbericht 
-	 Entlastung der Vorstandmitglieder 
-	 Wahlen 
	 - 1. Vorsitzende/r für 1 Jahr (außerordentliche Wahl) 
	 - 2. Vorsitzende/r 
	 - Kassierer/in 
	 - Schriftführer/in 
	 - Ausbildungswart 
	 - Jugendvertreter/in weiblich 
-	 Vorstellung des neuen Winterprogramms 
-	 ggf. Anträge 
-	 Danksagungen 
-	 Verschiedenes 
Anträge sowie zusätzliche Tagesordnungspunkte sind bis 
zum Beginn der Versammlung schriftlich bei der Abtei-
lungsleiterin Larissa Fetscher unter abteilungsleiterin@
alpinteambaindt.de abzugeben. 
Im Anschluss an die Versammlung findet unser Som-
merfest statt. 
Euer Alpinteam
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Jagdgenossenschaft Baindt
Satzung der Jagdgenossenschaft Baindt 
Auf Grund von § 15 Abs. 4 Jagd- und Wildtiermanage-
mentgesetz vom 25. November 2014 (GBl. S. 550), zu-
letzt geändert am 24. Juni 2020 (GBL S. 421) sowie § 1 
der Verordnung des Ministeriums für ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz zur Durchführung des Jagd- und 
Wildtiermanagementgesetzes (DVO JWMG) vom 2. Ap-
ril 2015 (GBl. S. 202) hat die Versammlung der Jagdge-
nossenschaft Baindt am 24.05.2022 folgende Satzung 
beschlossen: 
  
§ 1 Name und Sitz der Jagdgenossenschaft 
Die Jagdgenossenschaft führt den Namen „Jagdgenos-
senschaft Baindt“ und hat ihren Sitz in Baindt. 
  
§ 2 Hinweis zur Verwendung weiblicher und männlicher 
Formulierungen 
Um die Lesbarkeit der Satzung zu vereinfachen, wird auf 
die zusätzliche Verwendung der weiblichen Form ver-
zichtet. Die ausschließliche Verwendung der männlichen 
Form soll deshalb explizit als geschlechtsunabhängig 
verstanden werden. 
  
§ 3 Mitgliedschaft 
1.	 Mitglieder der Jagdgenossenschaft (Jagdgenossen) 

sind alle Eigentümer der im gemeinschaftlichen Jagd-
bezirk gelegenen Grundstücke. Bei Erbpachtverträgen 
tritt der Erbbauberechtigte an die Stelle des Eigentü-
mers. 

2.	 Die Mitgliedschaft zur Jagdgenossenschaft endet 
mit dem Verlust des Grundstückseigentums oder bei 
Wegfall der Bejagbarkeit des Grundstücks. 

3.	 Eigentümer von Grundstücksflächen, auf denen die 
Jagd ruht oder aus sonstigen Gründen nicht ausgeübt 
werden darf, gehören der Jagdgenossenschaft nicht 
an. 

  
§ 4 Aufgaben 
Die Jagdgenossenschaft hat die Aufgabe, das ihr zuste-
hende Jagdausübungsrecht im Interesse der Jagdge-
nossen zu verwalten, zu nutzen und auf den Zielen des 
JWMG (insbesondere § 2) angepasste Abschusspläne 
und damit auf einen der Biotopkapazität des Jagdreviers 
angepassten Wildbestand und Zielvereinbarungen über 
den Abschuss von Rehwild im Jagdrevier hinzuwirken. 
Außerdem hat die Jagdgenossenschaft für den Ersatz 
des den Jagdgenossen etwa entstehenden Wildscha-
dens zu sorgen. 
  
§ 5 Organe 
Organe der Jagdgenossenschaft sind: 
1.	 die Versammlung der Jagdgenossen (§ 6), 
2.	 der Jagdvorstand (§ 10) 
  
§ 6 Versammlung der Jagdgenossen 
1.	 Die Versammlung der Jagdgenossen wird vom Jagd-

vorstand mindestens einmal in sechs Jahren einbe-
rufen. 

2.	 Die Versammlung der Jagdgenossen ist einzuberufen, 
wenn dies mindestens ein Zehntel der Jagdgenossen, 
die mindestens ein Zehntel der bejagbaren Grundflä-
chen des gemeinschaftlichen Jagdbezirks vertreten, 
verlangt. 

3.	 Die Versammlung der Jagdgenossen ist durch den 
Jagdvorstand einzuberufen, wenn Entscheidungen 
im Rahmen des § 9 getroffen werden müssen. 

4.	 Die Einberufung der Versammlung der Jagdgenossen 
ist vom Jagdvorstand mindestens 2 Wochen zuvor 
ortsüblich bekannt zu geben. 

5.	 Die Jagdgenossenschaftsversammlung ist nichtöf-
fentlich. 

  
§ 7 Stimmrecht und Beschlussfassung der Jagdgenossen 
1.	 Die Abstimmung erfolgt grundsätzlich offen. Jeder 

Jagdgenosse hat eine Stimme. Jeder Jagdgenosse 
kann seinen Stimmabgabevermerk im Jagdkataster 
überprüfen. 

2.	 Miteigentümer oder Gesamthandeigentümer können 
ihr Stimmrecht als Jagdgenosse nur einheitlich aus-
üben; die nicht einheitlich abgegebene Stimme wird 
nicht gezählt. Der abstimmende Miteigentümer oder 
Gesamthandeigentümer benötigt zur Vertretung von 
allen anderen Miteigentümern eine schriftliche Voll-
macht. 

3.	 Beschlüsse der Jagdgenossenschaft bedürfen, ausge-
nommen bei Wahlen, sowohl der Mehrheit der anwe-
senden und vertretenen Jagdgenossen, als auch der 
Mehrheit der bei der Beschlussfassung vertretenen 
Grundfläche. 

4.	 Bei Wahlen bedarf der Beschluss nur der Mehrheit der 
anwesenden und vertretenen Mitglieder der Jagdge-
nossenschaft. 

5.	 Jeder Jagdgenosse kann sein Stimmrecht durch einen 
mit schriftlicher Vollmacht versehenen volljährigen 
Vertreter ausüben. 

6.	 Jeder anwesende Jagdgenosse oder Bevollmächtig-
te nach Nr. 5 kann höchstens zwei abwesende Jagd-
genossen vertreten. Vollmachten nach Nr. 2 werden 
hierbei nicht mitgezählt. 

  
§ 8 Sitzungsniederschrift 
Über die Versammlung der Jagdgenossen ist eine Nie-
derschrift aufzunehmen, die den wesentlichen Gang der 
Verhandlung, den Wortlaut der gefassten Beschlüsse und 
das jeweilige Abstimmungsergebnis, nach Stimmen und 
Grundflächen, bei Wahlen nur nach Stimmen, enthält. 
Die Niederschrift ist vom Versammlungsleiter, der vom 
Jagdvorstand bestimmt wird und, falls ein Schriftführer 
bestellt ist, auch von diesem zu unterzeichnen. 
  
§ 9 Aufgaben der Versammlung der Jagdgenossen 
Die Versammlung der Jagdgenossen beschließt im Rah-
men der gesetzlichen Bestimmungen insbesondere über: 
a.	 die Wahl des Jagdvorstandes 
b.	 die Wahl von zwei Kassenprüfern 
c.	 die Erstellung und Änderungen der Satzung 
d.	 die Art der Nutzung des gemeinschaftlichen Jagdbezirks, 
e.	 Abrundung, Zusammenlegung oder Teilung des ge-

meinschaftlichen Jagdbezirks, 
f.	 die Erhebung von Umlagen 
g.	 die Entlastung des Jagdvorstandes und des Kassen-

führers 
h.	 die Festsetzung von Aufwandsentschädigungen für 

Funktionsträger 
i.	 den Zusammenschluss zu Hegegemeinschaften Ver-

pachtung des gemeinschaftlichen Jagdbezirks 
j.	 Verwendung des Reinertrages der Jagdnutzung 
  
§ 10 Jagdvorstand 
Der Jagdvorstand setzt sich zusammen aus: dem Vorsit-
zenden, zwei Stellvertreter und einem Beisitzer, von denen 
einer die Kasse führt. 
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Diese werden von der Versammlung der Jagdgenossen 
gemäß § 15 Absatz 3 JWMG für die Dauer von 6 Jahren 
gewählt. Er vertritt die Jagdgenossenschaft gerichtlich 
und außergerichtlich. Wählbar ist jede volljährige ge-
schäftsfähige Person. Eine Wiederwahl ist zulässig. Der 
Jagdvorstand ist ehrenamtlich tätig. Er erhält für seine 
notwendig getätigten Auslagen in angemessener Höhe 
Ersatz. 
  
§ 11 Aufgaben des Jagdvorstandes 
1.	 Der Jagdvorstand hat die Interessen der Jagdgenos-

senschaft im Rahmen des § 4 wahrzunehmen. Er ist an 
die Beschlüsse der Versammlung der Jagdgenossen 
gebunden, soweit sich diese im Rahmen der Gesetze 
halten. 

2.	 Der Jagdvorstand ist befugt, in eigener Zuständigkeit 
dringende Angelegenheiten zu erledigen und unauf-
schiebbare Geschäfte zu vollziehen. Er hat die Ver-
sammlung der Jagdgenossen unverzüglich einzu-
berufen und über seine Maßnahmen zu unterrichten, 
wenn für die Jagdgenossen Verbindlichkeiten entste-
hen oder zu erwarten sind. 

3.	 Der Jagdvorstand hat sämtliche Verwaltungsaufga-
ben, soweit sie nicht der Versammlung der Jagdge-
nossen vorbehalten sind, zu erfüllen. Dies sind insbe-
sondere folgende Aufgaben: 

	 a.	� Einberufung und Leitung der Versammlung der 
Jagdgenossen, 

	 b.	� die Erstellung und Führung eines Jagdkatasters so-
wie die Erstellung und Führung des elektronischen 
Verzeichnisses gemäß § 14a Absatz 2 JWMG, § 21 
DVO JWMG, 

	 c.	� Durchführung der Beschlüsse der Versammlung 
der Jagdgenossen, 

	 d.	� Führung des Haushalts-, Kassen- und Rechnungs-
wesens, 

	 e.	� Führung des Schriftwechsels und Beurkundung von 
Beschlüssen, 

	 f.	 �Vornahme der öffentlichen Bekanntmachungen 
bzw. ortsüblichen Bekanntgaben, 

	 g.	� Entscheidung über das Einvernehmen zum Ab-
schussplan, 

	 h.	� Abschluss einer Zielvereinbarung über den Ab-
schuss von Rehwild im Pachtgebiet, 

	 i.	� Stellungnahme im Rahmen der Anhörung zu An-
trägen auf Befriedung von Grundflächen aus ethi-
schen Gründen Neuverpachtung bei vorzeitigem 
Ende eines Pachtvertrages 

	 j.	� Abweichend von § 9k kann der Vorstand bei ent-
sprechendem Kassenstand eine Auszahlung vor-
nehmen. 

  
§ 12 Verzeichnis der Jagdgenossen (Jagdkataster) 
1.	 Der Jagdvorstand hat ein Verzeichnis aller Mitglieder 

der Jagdgenossenschaft (Jagdgenossen), unter An-
gabe der jeweiligen Grundflächenanteile am gemein-
schaftlichen Jagdbezirk (Jagdkataster), zu erstellen. 

2.	 Das Verzeichnis ist jeweils mindestens vor der Einbe-
rufung einer neuen Jagdgenossenschaftsversamm-
lung fortzuschreiben. 

3.	 Die Jagdgenossen haben zu diesem Zweck die erfor-
derlichen Unterlagen (Grundbuchauszüge, Urkunds-
abschriften) unaufgefordert zur Verfügung zu stellen. 
Bei einem Eigentumswechsel hat der Erwerber des 
Grundstücks diesen unaufgefordert durch Vorlage 
eines Grundbuchsauszugs nachzuweisen. 

4.	 Das Jagdkataster kann von Mitgliedern der Jagdge-
nossenschaft Baindt beim Vorsitzenden eingesehen 
werden. 

  
§ 13 Verpachtung 
Der gemeinschaftliche Jagdbezirk wird durch freihändi-
ge Vergabe und Verlängerung laufender Pachtverträge 
verpachtet. 
  
§ 14 Abschussplanung 
1.	 Soweit die Festsetzung eines Abschussplans erfor-

derlich ist, legt der Jagdvorstand den von den Jagd-
ausübungsberechtigten für das kommende Jagdjahr 
oder für die kommenden zwei oder drei Jagdjahre 
aufgestellten Abschussplan auf die Dauer von einer 
Woche zur kostenlosen Einsichtnahme für Mitglieder 
der Jagdgenossenschaft aus. Er wird beim Bürger-
meisteramt Baindt ausgelegt und kann dort während 
der Öffnungszeiten eingesehen werden. Ort und Dauer 
der Auslegung werden mindestens eine Woche vor-
her ortsüblich bekannt gegeben. Die Jagdgenossen 
können gegen den Abschussplan innerhalb der Ausle-
gungsfrist Einwendungen erheben. Der Jagdvorstand 
wird die Einwendungen, einschließlich eventueller Än-
derungsvorschläge, im Abschussplan vermerken. 

2.	 Jagdgenossenschaft und Jagdpächter haben eine 
Zielvereinbarung zur Abschussgestaltung zu treffen. 
Die Vereinbarung ist formlos zu gestalten und den 
jeweiligen Erfordernissen anzupassen. Entsprechend 
der gesetzlichen Bestimmungen sind regelmäßige 
Streckenmeldungen bei der hierfür zuständigen Stelle 
einzureichen. 

  
§ 15 Anteil an Nutzungen und Lasten 
Die Höhe der Beteiligung der Jagdgenossen an den Nut-
zungen und Aufwendungen der Jagdgenossenschaft 
richtet sich nach dem Verhältnis ihrer jagdlich nutzbaren 
Grundstücke zur gesamten Jagdnutzfläche des gemein-
schaftlichen Jagdbezirks. 
  
§ 16 Verwendung des Reinertrags 
1.	 Die Einnahmen der Jagdgenossenschaft sind, soweit 

sie nicht zur Erfüllung der Aufgaben der Jagdgenos-
senschaft oder nach Maßgabe des Haushaltsplanes 
zur Bildung von Rücklagen oder zu anderen Zwecken 
zu verwenden sind, an die Mitglieder auszuschütten. 

2.	 Sofern die Regulierung von Wildschäden durch die 
Jagdpächter den im Pachtvertrag vereinbarten Be-
trag übersteigt, erklären sich die Jagdgenossen bereit, 
die Regulierung weiterer Wildschäden zu finanzieren. 

3.	 Jedes Mitglied der Jagdgenossenschaft, das diesem 
Beschluss nicht zugestimmt hat, kann die Auszahlung 
seines Anteils am Reinertrag verlangen. Der Anspruch 
erlischt, wenn er bis zum Ablauf eines Monats nach 
Bekanntmachung der Beschlussfassung nicht schrift-
lich oder mündlich zu Protokoll beim Jagdvorstand 
geltend gemacht wird. 

4.	 Entfällt auf einen Jagdgenossen ein geringerer Rei-
nertrag als 15 Euro, so wird die Auszahlung erst fällig, 
wenn der Betrag durch Zuwachs mindestens 25 Euro 
erreicht hat; unberührt hiervon bleiben Fälle, in denen 
der Jagdgenosse aus der Jagdgenossenschaft aus-
scheidet. 

  
§ 17 Haushalts-, Kassen- und Rechnungswesen 
1.	 Ein besonderer Haushalt für die Jagdgenossenschaft 

wird nicht aufgestellt. 
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2.	 Die Einnahmen und Ausgaben der Jagdgenossen-
schaft sind, voneinander getrennt (Bruttoprinzip), un-
ter Angabe von Tag (Datum) und Grund der Zahlungen 
sowie des Zahlungspflichtigen bzw. Empfangsberech-
tigten in einem Kassenbuch aufzuführen. Für jedes 
Wirtschaftsjahr (§18) ist ein neues Kassenbuch anzu-
legen. Die Kassenbücher sind jeweils zum Ende des 
Wirtschaftsjahres mit der Ausweisung des Reinertrags 
abzuschließen. Die abgeschlossenen Kassenbücher 
sind anschließend den gewählten Kassenprüfern nach 
Ablauf eines jeden Wirtschaftsjahres vorzulegen und 
von diesen zu prüfen. Insbesondere ist zu ermitteln, 
ob der Kassenistbestand mit dem Kassensollbestand 
übereinstimmt. Außerdem ob der Zahlungsverkehr, 
die Kassengeschäfte und die Buchführung ordnungs-
gemäß erledigt werden, insbesondere die Einnahmen 
und Ausgaben rechtzeitig und vollständig eingezogen 
oder geleistet werden und dem Grunde und der Höhe 
nach den Rechtsvorschriften und Verträgen entspre-
chen. In der nächsten turnusmäßigen Versammlung 
der Jagdgenossen ist über das Prüfungsergebnis zu 
berichten. 

  
§ 18 Wirtschaftsjahr 
Das Wirtschaftsjahr ist das Jagdjahr und läuft vom  
1. April bis 31. März. 
  
§ 19 Umlage 
1.	 Reichen die Mittel der Jagdgenossenschaft, ein-

schließlich etwaiger Rücklagen, zur Erfüllung ihrer 
Verbindlichkeiten nicht aus, so kann die Versamm-
lung der Jagdgenossen die Erhebung einer Umlage 
beschließen. 

2.	 Die Beiträge zur Umlage der Jagdgenossen werden 
binnen eines Monats nach Bekanntgabe des Beschlus-
ses der Jagdgenossen gemäß Nr. 1 zur Zahlung fällig. 

3.	 Umlagebeiträge, die nicht fristgemäß bezahlt werden, 
können wie Gemeindeabgaben beigetrieben werden. 

  
§ 20 Bekanntmachungen 
Die Einberufung der Versammlung der Jagdgenossen-
schaft (§ 6) und die Auslegung des Abschussplans nebst 
Zielvereinbarung zur Bejagung von Rehwild (§ 14) sowie 
alle übrigen Bekanntmachungen werden im Bekanntma-
chungsorgan der Gemeinde Baindt bekannt gemacht. Es 
gilt die Bekanntmachungssatzung der Gemeinde Baindt 
in der jeweils gültigen Fassung. 
  
§ 21 Regelungen zum Datenschutz 
Die Jagdgenossenschaft ist, soweit es zur Erfüllung der 
ihr gesetzlich zugedachten Aufgaben erforderlich ist, zur 
Datenverarbeitung von personenbezogenen Daten der 
Mitglieder und sonstiger Dritter berechtigt. Dies gilt ins-
besondere für personenbezogene Daten der Jagdge- 
nossen, Jagdausübungsberechtigten, Jagdgäste sowie 
der land- und forstwirtschaftlichen Bewirtschafter des 
eigenen und der angrenzenden Jagdbezirke. Daten zu 
Grundstücken und Eigentumsverhältnissen von Flächen, 
die nach § 14 JWMG von der Bejagung ausgenommen 
sind, werden von der Jagdgenossenschaft außerhalb des 
eigentlichen Jagdkatasters gesondert geführt. 
  
§  21 Inkrafttreten 
1.	 Diese Satzung tritt am Tage nach der öffentlichen 

Bekanntmachung in Kraft. 

2.	 Zum gleichen Zeitpunkt tritt die bisherige Satzung der 
Jagdgenossenschaft vom 24.09.1982 außer Kraft. 

  
Ausgefertigt: 
Baindt, den 24.05.2022 
gez. Franz Schnez 
Vorsitzender der Jagdgenossenschaft Baindt
 

Schwäbischer Albverein OG 
Weingarten
Es gibt noch freie Zimmer „Wandern in 
Frommern und an der Mosel“ 
Wandertage vom 2. - 5. Sept. 2022  in From-
mern am Fuße der Schwäbischen Alb 

Wanderwoche vom 18. - 23. Sept. 2022 Moselsteig/Mo-
selpremiumweg 
Nähere Informationen 
https://weingarten.albverein.eu/kategorie/neuigkeiten

Vollmondwanderung 
Wir bieten die im Juli abgesagte Vollmondwanderung 
durch Wälder und Felder bei Fuchsenloch nochmals an 
und treffen uns am Donnerstag 11.08.2022, 20.00 Uhr auf 
dem Festplatz in Weingarten. 
Die Gezeit beträgt ca. 2 Stunden. Eine Einkehr ist nicht 
geplant. Fahrgeld 2,00 Euro.  
Sonstige Hinweise: Festes Schuhwerk, Wanderstöcke sind 
zur Sicherheit von Vorteil. Unsere einzige Lichtquelle ist 
der Vollmond. Anmeldung per Mail bis 8.8.22 bei Wander-
führer Arnold Methner, email: arnometh97@gmail.com 
Teilnehmerzahl ist auf 10 Personen begrenzt.
 
Fünfseenwanderung bei Wolfegg 
Von Weitprechts geht es größtenteils im Schatten entlang 
der Waldseen auf den Spuren der wilden Tiere. Bades-
achen nicht vergessen! 
Treffpunkt Sonntag, 07.08.2033 um 8.00 Uhr auf dem 
Festplatz in Weingarten, Rückkehr ca. 13.00 Uhr, Gehzeit 
12 km, 100 hm, Fahrpreis 5,00 € für Mitglieder, Einkehr ist 
nach der Wanderung vorgesehen. Vesper, Trinken, ggf. 
Stöcke und Wechselschuhe mitnehmen, 
Wanderführung: Arnold Methner, E-Mail: 
arnometh97@gmail.com 
Anmeldung ab 03.08.2022 - T. 0151-12952100 (Anrufbeant-
worter), bei schlechtem Wetter Info am Vortag ab 20 Uhr  
im Ansagetext T. 0151-12998910 
Gäste sind willkommen!
 
SOZ I A L VERBAND VdK Baden-Württemberg

Einladung zum VdK-Frühschoppen 
Ort: Gasthof Rössle, Friedhofstr. 3-5, 
Weingarten 

Am Sonntag, den 21. August 2022 ab 11:00 Uhr 
Sehr geehrtes Mitglied, 
zu unserem trationellen Frühschoppen vom VdK OV 
Weingarten laden wir Sie ganz herzlich ein und freuen 
uns auf zahlreiches Erscheinen. 
Bitte bringen Sie Ihren Mitgliederausweis und das Schlüs-
selbändchen mit. 
Es gibt wieder tolle Musik und gutes Essen und einen 
Verzehrgutschein. 
Zu Ihrer Info: 
Wir wollen noch am 01.10.2022 einen Ausflug mit dem 
Apfelzügle machen, rufen Sie mich bitte an - Fr.Maucher 
0751-47760 – gerne auf den Anrufbeantworter drauf spre-
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chen und deutlich Namen und Telefonnummer ansagen,-
dann gibt es nähere Infos zwecks Bezahlung usw. 
Ihre Karin Maucher und die gesamte Vorstandsschaft
 

Was sonst noch
 interessiert

Liederkranz Baienfurt 
Sommerfest mit Ehrung 

Bei hochsommer-
lichen Tempera-
turen feierten der 
Männerchor und 
die CHORifeen & 
Friends am Mon-
tag den 18. Juli 
ihr Sommerfest 
im Vereinsheim. 
Nach dem Markt-
platzfest am Wo-
chenende vorher, 
bei dem es viel zu 
organisieren gab, 
war dieser Abend 
eine schöne ent-
spannende Gele-
genheit mit den 
Sängern und 
Sängerinnen zu 
feiern, ins Ge-
spräch zu kom-
men und unbe-

schwert zu singen. Peter Fuchs, der Leiter der CHORifeen 
hatte den Dirigierstab mit der Grillzange vertauscht, es 
gab auch an dieser Tätigkeit nichts auszusetzen, die ge-
grillten Sachen fanden reissenden Absatz. Die Damen des 
Chores hatten auch für Salate gesorgt, die Getränke wa-
ren nicht umsonst gekühlt, unbeschwert, zwanglos in net-
ter Umgebung vor dem Vereinsheim ließ sich der Abend 
geniessen. 
Ein besonderer Höhepunkt des Abends war aber die Eh-
rungder Dirigentin des Männerchores, coronabedingt 
erst jetzt, da im Frühjahr keine Singstunde möglich war. 
Irene Streis, die seit nunmehr 25 Jahren den Chor leitet, 
wurde in einer kleinen Laudatio über ihre Arbeit mit den 
Männern des Chores gefeiert, sie hatte ja in vielen Auf-
tritten, wie Frühjahrs- und Herbstkonzerten, Adventskon-
zerten und öffentlichen Auftritten bei anderen festlichen 
Angelegenheiten bewiesen, dass in dem Chor Potential 
steckt für weitere Projekte, obwohl die aktiven Mitglie-
der natürlich nicht mehr so zahlreich sind, wie zu Beginn 
ihrer Arbeit. 
Ihr Vorgänger Anton Schiefer war 30 Jahre Dirigent, sie 
nun ist es 25 Jahre, also sieht man, dass diese Arbeit 
gern gemacht wird. Das liegt vielleicht auch daran, dass 
Singen doch Balsam für die Seele ist, und so manch 
ein Sänger sich gern von einer kompetenten Dirigentin 
in die Geheimnisse der Chormusik einführen lässt. Es ist 
schöner im Verein zu singen als allein!! 
Wir, die Männer des Liederkranzes hoffen auf noch mehr 
Jahre mit Irene Streis als Dirigentin und bedanken uns 
noch einmal ganz herzlich bei ihr.

Blutspende in Bergatreute 
Dienstag 09. und Mittwoch 10. August 2022 
von 14:30 - 19:30 Uhr 
in der Gemeindehalle, Schmidstraße 5, Bergatreute 
Bitte online Termin reservieren: www.blutspende.de
 
Blut ist knapp. Jede Blutspende zählt. 
Die Versorgung ist aktuell nicht gesichert. Das DRK 
bittet dringend zur Blutspende.
Aufgehobene Corona-Restriktionen und die ohnehin hö-
here Mobilität der Menschen innerhalb der Urlaubs- und 
Ferienzeit wirken sich negativ auf die Zahl der Blutspen-
den aus.
Nur eine Blutspende kann bis zu drei Schwerkranken 
oder Verletzten helfen. Bedingt durch die kurze Haltbar-
keit (Blutplättchen sind nur bis zu 4 Tage haltbar) sind 
Patienten auf das kontinuierliche Engagement der Blut-
spender/innen angewiesen.
Derzeit zählt jede Blutspende! Das DRK bittet alle Spen-
dewilligen sich in den nächsten Tagen einen Termin zur 
Blutspende einzuplanen.
Nächster Blutspendetermin: 

 

Mittwoch, dem 10.08.2022
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr
Festhalle, Bahnhofstr. 5/1
88214 Ravensburg - Weißenau 
Alle Lebensretter aufgepasst:
Jede/r Blutspender/in, der eine/n Erstspender/in zur 
Blutspende mitbringt, wird vom DRK-Blutspendedienst 
mit Lebenszeit in Form einer Kinokarte für sich und den 
neue/n Lebensretter/in beschenkt.
Alle verfügbaren Termine online unter: 
terminreservierung.blutspende.de
Weitere Informationen: Alle geltenden Regeln und mög-
liche Wartezeiten infolge einer Corona-Infektion finden 
Sie unter: www.blutspende.de/corona.
Informationen rund um die Blutspende bietet der 
DRK-Blutspendedienst auch über die kostenfreie Ser-
vice-Hotline 0800 - 11 949 11
 
Kontaktstelle Trauerpastoral 
TRAUER IM GEPÄCK 
Auszeit für junge Erwachsene 
16.-18. September 2022 
Jugendhaus Elias bei Sonthofen 
Die ganze Ausschreibung hier: 
www.kontaktstelle-trauerpastoral.de
 
Bauernhausmuseum Wolfegg  
Ferienprogramm im 
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben 
Jeden Samstag in den Sommerferien können Familien 
zum halben Preis das Bauernhaus-Museum in Wolfegg 
besuchen! Dazu findet jeweils um 14 Uhr ein kostenloses 
Mitmach-Programm speziell für Kinder statt.   
2. August, Ferienprogramm „Es war einmal“ – Märchentag 
12-15 Uhr:  stündlich Märchen erzählen oder  

Mitmach-Märchen 
12, 15 Uhr: Mitmach-Märchen „Frau Holle“ 
13, 16 Uhr: Mitmach-Märchen „Hänsel und Gretel“ 
13.30, 14.30 Uhr: Märchen aus der Kiste 
12, 14 Uhr: Märchen erzählen 
außerdem: Spindel bauen, süßen Brei kochen, 
Dornröschens Kräuterschlaftee   
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4. August, Ferienprogramm Backtag 
Reisig-Büschel binden zum Anfeuern, Wecken backen, 
Buttermesser schnitzen, Kornmahlen mit der Hand, Brot-
beutel besticken, Brotgewürz mischen, Puppentheater 
(13 Uhr).   
6. August, Familiensamstag Auf Spurensuche in der 
Landschaft  
Familientickets zum halben Preis sowie kostenloses Mit-
mach-Angebot mit Voranmeldung) 
Wir pflügen, säen und eggen eigenhändig auf dem „Mu-
seumsäckerle“. Anschließend werden das Mähen des Ge-
treides und das Garbenbinden demonstriert. In der Tenne 
lernen wir die unterschiedlichen Getreidesorten kennen, 
dreschen das Getreide mit dem Dreschflegel und reini-
gen das Korn in der Blähmühle. Außerdem dürfen wir uns 
beim Mahlen mit der Handmühle versuchen. 
Alle weiteren Programme unter 
www.bauernhaus-museum.de 

Informationen 
Geöffnet täglich, von 10-18 Uhr,  
Mehr unter www.bauernhaus-museum.de. 
Eintritt: Erwachsene: 6 € I Senioren: 5 € I Kinder 0– 5 Jah-
re: frei I Kinder - Jugendliche 6–18 Jahre: 2,50 € I Ermä-
ßigt: 2,50 € I Familien-Tageskarte: 13 € I Teil-Familien-Ta-
geskarte: 7 € 
Adresse: Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben 
Wolfegg I Vogter Str. 4 I 88364 Wolfegg I 07527 9550-0 I 
info@bauernhaus-museum.de
 
 
BUND - Schmetterlingsexkursion ins 
Lochmoos  
Am Sonntag, den 07.08.2022 veranstaltet der BUND Ra-
vensburg-Weingarten in Kooperation mit ForstBW und 
dem Verein Natur- und Kulturlandschaft Altdorfer Wald 
eine Schmetterlingsexkursion ins Naturschutzgebiet Loch-
moos. Unter der Leitung von Prof.Dr. Nele Wellinghausen 
wird das kleinräumige Mosaik mit seinen artenreichen 
Feucht- und Sumpfwiesen sowie Waldrändern entdeckt– 
ein Paradies für eine vielfältige Schmetterlingsfauna. Das 
Kennenlernen und Bestimmen häufiger Schmetterlingsar-
ten steht ebenso im Fokus wie die Entdeckung besonde-
rer Arten. Sicherlich werden wir auch den Schmetterling 
des Jahres 2022, den Kaisermantel, finden, der meist in 
hoher Zahl am Dost im Lochmoos nach Nektar sucht.
Die Exkursion dauert ca. 2,5 Stunden, Start ist um 14:00 Uhr  
am Parkplatz Lochmoos in Schlier-Hintermoos. Bitte an 
Wanderschuhe, lange Hosen und Zeckenschutz den-
ken. Eine Anmeldung ist erforderlich bis Freitagmittag, 
05.08.2022 um 12:00 Uhr unter bund.ravensburg@bund.net.
Die Veranstaltung gehört zu einer Reihe von siebzehn 
sonntäglichen Exkursionen, die bis Anfang Oktober statt-
finden und spannende Einblicke gewähren, in Fauna und 
Flora, geologische Zusammenhänge, historische Bege-
benheiten, Folgen des Klimawandels im Altdorfer Wald. 
Auch für Familien und Kinder gibt es ein Mitmachprogramm 
des Waldpädagogik-Teams von ForstBW. Für jedes The-
ma konnte der BUND Experten und Expertinnen gewinnen. 
Spannende und informative Führungen sind garantiert.
Weitere Informationen zum Programm unter: 
https://www.bund-ravensburg.de

BUND Ravensburg-Weingarten lädt ein, 
die Weiher im Altdorfer Wald  
zu entdecken  
Am Sonntag, den 14.08.2022 veranstaltet der BUND Ra-
vensburg-Weingarten in Kooperation mit ForstBW und 
dem Verein Natur- und Kulturlandschaft Altdorfer Wald 
eine Exkursion in den Altdorfer Wald, bei der der Agra-
ringenieur und LandZungen-Autor Dr. Rudi Holzberger in 
die Welt der Weiher entführt. Die zahlreichen Weiher im 
Altdorfer Wald sind wahre Oasen, Kleinode der Natur, oft 
im Dornröschenschlaf. Jeder Weiher ein „locus amoe-
nus“, ein lieblicher Ort, fast ein Paradies. Leider nur sind 
die Zeiten lange vorbei, als die Mönche hier Fische für die 
Fastenzeit fütterten. So wie die Waldhütten verwaist sind, 
die ideale Rast für müde Wanderer wären.
Die anspruchsvolle Tour mit Rast bietet Anlass genug 
für eine spannende Diskussion über den Wald als Ge-
meinplatz, der Wildnis und Waldwirtschaft vereint. Start 
der etwa dreistündigen Tour ist um 14:00 Uhr am Wald-
parkplatz Lupratsberg (bei Köpfingen). Bitte an Wan-
derschuhe, lange Hosen und Zeckenschutz denken. Eine 
Anmeldung ist erforderlich bis Freitagmittag, 12.08.2022 
um 12:00 Uhr unter bund.ravensburg@bund.net. 
Die Veranstaltung gehört zu einer Reihe von siebzehn 
sonntäglichen Exkursionen, die bis Anfang Oktober statt-
finden und spannende Einblicke gewähren, in Fauna und 
Flora, geologische Zusammenhänge, historische Bege-
benheiten, Folgen des Klimawandels im Altdorfer Wald. 
Für jedes Thema konnte der BUND Experten und Exper-
tinnen gewinnen.
Spannende und informative Führungen sind garantiert.
Weitere Informationen unter: 
https://www.bund-ravensburg.de
Mehr Informationen
Informationen zum Exkursionsprogramm finden Sie im 
Terminkalender des BUND unter
www.bund-ravensburg.de
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 

  
 

 
  

 
  

 
 

   
 

  
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

   

 
 

Die Blitzenreuter Seenplatte – die Natur mit allen Sin-
nen genießen!
Professionelle Gästeführer zeigen Ihnen die unverwech-
selbare Natur- und Kulturlandschaft mit ihren typischen 
Moränenhügeln.
Es werden wieder Führungen angeboten,
-  jeden ersten Samstag im Monat (auch außerplanmäßige 

Führungen – beachten Sie die Hinweise im Mitteilungs-
blatt oder auf unserer Internetseite)

-  jeden Sonntag (bis Oktober)
Für Kinder bis 14 Jahren sind die Führungen kostenlos, 
Kinder ab 15 Jahren und Erwachsene zahlen 4,00 EUR. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Sonntag, 31. Juli 2022
Gästeführer: Wilfried Scheremet
Totholz
Oft ärgern wir uns, wenn es in den Wäldern nicht so auf-
geräumt aussieht, wie es unseren Vorstellungen von Zivili-
sation entspricht. Dabei wird vergessen, dass gerade hier 
Leben in seiner größten Vielfalt herrscht. Unsere Forst-
wirtschaft steuert allmählich dem Artenschwund entgegen 
und so finden wir gerade in Naturschutzgebieten zuneh-
mend Bannwälder, in denen wenige Eingriffe stattfinden.
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Spannend erleben wir den Umbruch in unserer Erho-
lungslandschaft.
Bitte denken Sie auch an Mückenschutz und der Witte-
rung entsprechend geeignete Kleidung.
Die sonntäglichen Führungen beginnen immer um 14:30 Uhr  
am Parkplatz beim Häcklerweiher. Der Parkplatz am 
Häcklerweiher liegt an der B 32 zwischen Blitzenreute 
und Vorsee. Wir würden uns freuen, Sie auf dieser Füh-
rung begrüßen zu dürfen.
Besuchen Sie unsere Internetseite: 
www.zwischenschussenundseen.de
 
Gemeinde Fronreute 
Skulpturenweg Bettenreute 
Am Samstag, 30. Juli 2022  wird eine öffentliche Füh-
rung rund um das ehem. Wasserschloss Bettenreute an-
geboten. 
Treffpunkt: Feuertobelbachbrücke an der Kreisstraße (bei 
Bettenreute) um 14:30 Uhr 
Für Gruppen werden nach telefonischer Terminvereinba-
rung auch Sonderführungen angeboten (Telefon: 07505 
1252, H. Ehmann).

Herzliche Einladung zum Marinechor 

Freitag, den 05.08.2022
ab 15.30 Uhr auf der Terrasse
Der Marinechor Aulendorf nimmt Sie mit auf eine musika-
lische Reise vom Schwabenland zu den Meeren der Welt.
Der Eintritt ist kostenfrei.
Bei schlechter Witterung findet die Veranstaltung im Kel-
lersaal statt.
Wir freuen uns auf Sie! 

Buchstabensalat „Eissorten“
Außer dem farbig unterlegten sind hier 23 weitere Eissorten versteckt, und zwar waagrecht, senkrecht 
oder diagonal, vorwärts oder rückwärts geschrieben. Die Wörter können sich überschneiden.
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Gemeinsam mit unseren Verbündeten leisten wir Widerstand gegen den Ausverkauf der letzten Naturschätze 
Europas. Spenden Sie für eine lebenswerte Zukunft! Mehr Informationen auf www.euronatur.org/fl uss

Westendstraße 3 • 78315 Radolfzell • Telefon +49 (0)7732/9272-0 • info@euronatur.org

Europas Zukunft braucht Natur

Ein fluss – so viel mehr 

als ein stromlieferant!
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MIETGESUCHE

Praxis Dr. Hüttich
Ravensburger Str. 4, 88255 Baienfurt

Liebe Patienten,
wir machen Urlaub vom 22.08.2022 bis 09.09.2022

(Vertretung: Dr. Keller/ Burger/ Hildebrand Tel. 0751-560380)
Viel Gesundheit und schöne Ferienzeit!

Praxis Dirk Molder
Facharzt für Allgemeinmedizin, Mochenwangen

Liebe Patienten,
wir machen Sommerurlaub von 
Mo., 15.08.22 bis einschl. Fr., 02.09.22
Vertretung übernimmt:
Dr. med. Görtz, Mochenwangen, Tel. 2616 (15.08.22 – 02.09.22)
Dr. med. Hartmann, Baindt, Tel. 4944 (22.08.22 – 02.09.22) 
Vorankündigung: 
Wegen Abrechnung ist die Praxis am Do., 29.09. und 
Fr., 30.09.22 geschlossen.
Vertretung übernimmt: Dr. med. Görtz, Mochenwangen, Tel. 2616

An den Feiertagen und Wochenenden wenden Sie sich bitte an den 
ärztlichen Notdienst: Tel. 116 117

• aktuelle Tagespreise • anonyme Tafelgeschäfte und 
individuelle Alternativen • keine Zusatzgebühren

• ideale Ersatzwährung und Vermögensschutz
• steuerbegünstigtes Silber • sofort verfügbar

• Edelmetalle steueroptimiert verschenken u. vererben. 
Heute schon an morgen denken!  

Wir beraten Sie gerne. 
auf der Insel beim Milchpilz · Zwanzigerstr. 24 · 88131 Lindau (B) 

Tel. 08382 2798290 · www.edelmetallshop-lindau.de

Ich bin eine alleinerziehende Mutter mit 5-jähr. Tocher
und suche ein 2-3 Zi.-Whg.  0176 35361195

GESCHÄFTSANZEIGEN

ÄRZTE

wünscht Ihnen einen
wünscht Ihnen einen

schönen Sommerschönen Sommer
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Wir suchen Sie (m/w/d) in VZ oder TZ:

• Bäcker / Produktionsleiter
• Konditor
• Verkaufsfahrer mit festen Haltestellen

• Wochenmarktverkäufer
Wir freuen uns auf Sie.

Bioland Bäckerei Manfred Müller GmbH & Co. KG
Schlosshalde 31, 88213 Ravensburg-Schmalegg 
Tel. 0751 91840, info@schmalegger-beck.de

Unsere Werkstatt 
bleibt vom 08.08.22 bis 
19.08.22 geschlossen,
ab 22.08.22 sind wir 
wieder für Sie da.

Neu-, Jahres-, Gebraucht- u.
Unfallfahrzeughandel
EU-Neufahrzeuge,
Karosserie- u. Kfz-Reparaturwerkstatt
Kfz-, Karosserie-Meisterbetrieb,
Kfz-Lackierungen

Wickenhauser Str. 92/1 | 88255 Baindt
Tel. 07502 - 1649 | info@konzett-kfz.de

Unser Team sucht Verstärkung! - Für einen Einstieg zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt suchen wir eine/n engagierte/n

` Mitarbeiter/in (m/w/d)   

Bereich Abfallentsorgung
Ref.-Nr. 416  am Standort Ravensburg  in Voll- oder Teilzeit

In dieser Position sind Sie für die Trennung und Entsorgung diversen Abfalls 
(Papier, Glas, Kunststoff etc.) zuständig, bereiten den Transport von konta-
miniertem Material zur Verbrennung vor und unterstützen darüber hinaus 
u.a. unsere Haustechnik in der Tagesroutine. Dabei setzen Sie Ihr technisches 
und handwerkliches Geschick gezielt ein, zeigen Bereitschaft zu Samstags-
diensten und überzeugen mit Ihrer Zuverlässigkeit und Einsatzbereitschaft. 
Ein gültiger Führerschein der Klasse B runden Ihr Profil ab. - Wir freuen uns 
auf Ihre Bewerbung.

` Mitarbeiter/in (m/w/d)

Empfang/ Telefonzentrale
Ref.-Nr. 415  am Standort Ravensburg  in Teilzeit (50 %)

Mit Ihrem freundlichen, kommunikativen und serviceorientierten Auftreten 
sind Sie am Empfang und bei der Erstbetreuung die erste Ansprechperson 
von Besuchern, Gästen und Patienten. Daneben unterstützen Sie unsere 
Telefonzentrale bei der Auskunft und Weitervermittlung von eingehenden 
Telefongesprächen. Für diese Tätigkeiten können Sie idealerweise eine ab-
geschlossene medizinische Ausbildung vorweisen, haben Freude am Telefo-
nieren und besitzen gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift. - Wir freuen 
uns, Sie kennenzulernen.

Mit Ihrem Einstieg erwartet Sie eine sinnhafte Tätigkeit inmitten eines hochqualifi-
zierten Teams mit kurzen Entscheidungswegen. Wir bieten Ihnen eine langfristige 
Perspektive in einem interessanten Teilbereich der Gesundheitsbranche sowie 
Entwicklungsmöglichkeiten und betriebliche Zusatzleistungen.

Mehr Informationen sowie das Online-Bewerberformular finden Sie auf
www.labor-gaertner.de/jobs

MVZ Labor Ravensburg - Labor Dr. Gärtner  |  z. Hd. Personalabteilung
Elisabethenstraße 11  |  88212 Ravensburg  |  personal@labor-gaertner.de

Inmitten der Gesundheitsbranche 
arbeiten wir hinter den Kulissen 
täglich für das Wohlbefinden der 
Patienten. Mit dem kompletten 
Spektrum der modernen Labor-
diagnostik und einem kollegialen 
Miteinander erarbeiten wir uns 
täglich das Vertrauen von nieder-
gelassenen Ärzten und Kliniken.

Werden Sie Teil unseres Teams!

1 – 2 Physiotherapeuten/-innen 
dringend gesucht

nach 88281 Schlier, sehr gute Bezahlung, Vollzeit, 
Teilzeit, Neueinsteiger, Wiedereinsteiger.
Infos unter www.physio-schlier.de, 
Telefon 07529/3990 oder 0152 28743875

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
KW

 3
4/

35

Schulanfang

STELLENANGEBOTE

KFZ-MARKT
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Jeder Mensch hat 
seine eigene Lebensgeschichte.

Anonyme Bestattungen?

Alternative Bestattungsformen
Sprechen Sie uns an!

www.bestattungen-wohlschiess.de  Tel. 0751/43425

BESTATTUNGEN
WOHLSCHIESS
88255 Baienfurt
Eisenbahnstr. 1

*** Wohnimmobilien für  
vorgemerkte Kapitalanleger gesucht ***

Unsere bundesweiten Sachanlage-Kunden  
suchen ständig gepflegte Eigentumswohnungen sowie  

Ein- und Mehrfamilienhäuser, vorrangig im Raum Bodensee/ 
Oberschwaben, ideal zur Vermietung. Vielleicht ist Ihre 

Immobilie genau das richtige für unsere Kunden?

Ihre Angebote richten Sie bitte gerne an Herrn Sven Gerber:
valvero Sachwerte GmbH NL Lindau 

Zwanziger Str. 24, 88131 Lindau
 08382 2798290 oder 0170 7067506

E-Mail: info@valvero.de
Berlin * Garmisch-Partenkirchen * Lindau (B)

Edelmetalle  *  Immobilien  *  Innovative Sachwertkonzepte

Angebote in Euro, inkl. gesetzlicher MwSt., gültig 
bis 31.08.2022, nur solange der Vorrat reicht, nur  
gültig für BayWa AG Baustoffe in Ravensburg. 

Immer ein gutes Baugefühl

Kontaktieren Sie Ihren  
persönlichen Ansprechpartner: 

Laura Kempf
Bauberaterin

Mooswiesen 14
88214 Ravensburg
Tel.: 0751 36324-79
Fax: 0751 36324-16
E-Mail: laura.kempf@baywa.de

Bodenfliese 
„ENGADIN BEIGE“
Feinsteinzeug 
Format: 30 x 60 cm
R10/B
1 Pack = 6 Stück = 1,08 m²
Art. Nr. 1985149 Besuchen Sie  

unsere neue  
Ausstellung für 
Bodenbeläge!

Sie sparen 17 %

29,99

m² 24,99Teilbare 5,5 Zi. EG-Whg in Baindt
Bj 74, Wfl ca 172 m², EG m. Terrasse + Garten, 

EBK, 2x Garage. EnEV:106 kwh/m², Bezug: 1/23,
KP 530.000 €, opt. renovierungsbedürftig 

............………………………………………………………..........
 Immobilienbüro R. Zembrod, 88213 Oberzell
 Tel: 0751/7914900  Zembrod-Immobilien.de

CLASSIC
HITS & EVERGREENS

05. AUGUST 2022 | 20.00 UHR 
Sirgensteinhalle Vogt

07. AUGUST 2022 | 17.30 UHR 
Open Air | Baienfurt Marktplatz

Eintritt frei | www.liveinconcert.tours

KONZERT

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

Mo,Di,Do,Fr 8.30 - 18.00 Uhr, Sa 8.30 - 14.00 Uhr,Mi geschlossen

Gartenbaumschule Müller
Ulmer Straße 98, 88212 Ravensburg
www.garten-mueller.de

g är t en

Genießen Sie mit allen Sinnen:
Trio Noanca, Lichtimpressionen, "Trödelei" am Abend

Freitag, 29. Juli 2022 ab 18.30 Uhr
SommerNacht & LiveMusik

KLEINE TEAMS - GROSSE KANZLEI 
ARBEITEN SIE BEI UNS IN RAVENSBURG!

STARTE IN DEINE ZUKUNFT MIT UNS!
Ausbildungsplätze zur/zum Steuerfachangestellten m|w|d

Duales Studium zur/zum Bachelor of Arts (B.A.) - Steuern m|w|d

Praktikumsplätze

Bei uns hast Du einen krisensicheren Job, eine anspruchsvolle Tätigkeit,  
flexible Arbeitszeiten sowie gute Aufstiegs- und  Karrierechancen.

www.schnekenburger-stb.de

Ausbildungsstart  
2022 & 2023

VERANSTALTUNGEN

GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIEN VERKAUF

IMMOBILIENMARKT


